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Iliin Excistercienser schrieb die G eschichte K rains. D as Cistercienser-K loster, 

dem Anton Linhart mit dem Klosternam on Pater Christianus vom 3 0 . N o ­
vem ber 1 7 7 6  bis 2 6 . October 1 7 7 8  (nach dem N ekrologe von Sittich) 

als Conventuale angehörte, hat seine G eschichte gepflegt, w ie kein anderes 

K loster im  L ande. B ew eis dessen ist das M anuscript, dessen nähere B e ­

sprechung ich mir hier zur A ufgabe gem acht habe. Es ist E igenthum  des 

hiesigen  Museums.
D as M anuscript ist nur wenigen Forschern im L ande näher bekannt, 

wenngleich die R esultate desselben schon v ielfä ltig  bekannt sind. W oher

diess k o m m t, und w elchen W ert dieses M anuscript noch immer besitzt,

wird man aus den nachfolgenden Erörterungen entnehm en können.

D as M anuscript hat folgenden T ite l:

Idiographia sive rorum memorabilium m onasterii S itticensis descriptio, 

qua ejusdem  fundatio, situs, origo, iura, et privilegia Caesarea, Pontifiearia, 

P atriarchalia , libertatcs , im m unitates, exem p tiou es, em inentiae , praeroga- 

t iv a e , inscriptiones , m onumenta imperatorum , ducum , Archiducum  , mar- 

chionum , principum , dynastarum , Comitum et baronum grafice perstrin- 
guntu in gratiam piorum relig iosorum , curiosorum lectorum  et antiquita- 

tum amatorum et investigatorum  authore et com pilatore Patre Paulo  

P uzel, sacri et exem pti Ordinis Cisterciensis in celeberrimo m onasterio Sit- 

ticensi Professo Saccerdote anno 1 7 1 9 .
Ich kenne nur sehr w enige biographische D aten  über den Verfasser 

P. Paul P uzel. D ie  wenigen D aten  sind entnommen dem N ekrologe des
genannten Klosters. G ebürtig anno 1 6 6 9  in Rudolphswert, trat er 8 . D e ­

cember 1 6 8 9  in das genannte C istercienser-K loster, wo er 10 . Decem ber  

1 6 9 0  seine Profess und 2 5 . Novem ber 1 6 9 3  seine Primiz ablegte. Er 

war zuletzt regens chori, subprior und K losterhistoriograph. In seinem  52 . 

L ebensjahre starb er (2 0 . A ugust 1 7 2 1 ) . Kurz vor seinem  T ode vo llen ­

dete er sein M anuscript, an dem  er gew iss durch v iele  Jahre arbeitete, 

und welches nur durch die U ngunst der Zeiten bisher unbekannt geblieben  

war. Bald wäre das M anuscript, wie v iele andere historische A c te n , für
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immer verloren gegangen. D er verstorbene D om probst von T riest, M ichael 

Verne , kaufte dieses M anuscript bei einem  K äsesteeher und schenkte es 

dem hiesigen Museum. D as M useum besitzt aber ausser der idiographia  

des Puzel noch ein ige andere Sitticiensia, die mit derld iograph ie aufs innigste  

Zusammenhängen. D a  diese bei der Besprechung des P uzel’schen Manu- 

seriptes auch in B etracht gezogen  werden m üssen, so muss ich die Nam en  
derselben hier angeben.

1. Chronographium mon. S itticensis, älter als P uzel, reicht bis 1 6 4 6 ,  
aber m angelhaft.

2 . N ekrolog des K losters von P . P aul Puzel in kl. 4. Ich nenne  
dieses N ekrolog B.

3 . N ekrolog des K losters S. in fol. aus der M itte des 18 . Jahrh. 
mit E rgänzungen bis zum U ntergange des K losters. Ich nenne es N e­
krolog C.

4 . Parographia seu Catalogus Parochiarum m onasterii S itticensis kl. 4.

U eber alle diese M anuscripte werde ich G elegenheit haben , näher

zu sprechen. Jede neue Q uelle , w elchen Nam en sie immer führen mag, 

hat für den Forscher eine desto grössere B e d e u tu n g , je  fester ihre ur­

kundliche B asis , und je  weniger ihre D aten  bisher bekannt waren. A u f  
beides soll R ücksicht genom m en werden.

P uzels W erk , w elches er dem Alexander von E ngelsh aus, der von 

1 7 1 9  (2 8 . Juni) bis 1 7 3 4  (1 9 . März) als A bt des K losters Sittich fun- 
girte, dedicirte, besteht aus mehreren T heilen . Nach der E inleitung, welche 

eine epistola dedicatoria ad abbatem , eine praefatio ad loetorem , den Ca­

talogus Auctorum, quorum testim onio liber eom positus, der descriptio m o­

nasterii, der fundatio m onasterii, welche die 2 Gründungsurkunden des K lo­

sters en th a lten , fo lgt die Epitom e Chronologica rerum m em orabilium ; zu­

erst eine kurze D atenfo lge von 1 0 0 1  bis 1 1 3 5  aus mehreren Quellen  

zusam m engetragen, nun erst fo lgt die eigentliche chronologische Uebersicht 

der E reignisse des K losters von 1 1 3 5 — 1 7 1 5  eingetheilt in Jahrhunderte:

1. Säculum von 1 1 3 5  — 1 2 0 0  pag. 1 —  18
2. „ „ 1 2 0 0 — 1 3 0 0  „  ] 9 — 47

3 . „  „ . 1 3 0 0 — 1 4 0 0  „ 4 7 —  70

4 ............................ 1 4 0 0 - 1 5 0 0  „ 7 1 —  92
6 . „ „ 1 5 0 0 — 1 6 0 0  „ 98  - 1 9 0

6 ...........................  1 6 0 0 — 1 7 0 0  „ 1 2 1 - 2 6 2

7. „ „ 1 7 0 0  weiter „ 2 6 3 — 3 2 5
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D er nächste A bschnitt behandelt die Abbatographia seu Catalogus 

Abbatum  m onasterii S itticensis von pag. 3 3 1 — 4 4 8 . Dann kommt Paro- 

graphia seu Catalogus Parochiarum mon. Sitt. von pag. 4 5 1 — 5 4 2 .

Nekrologe.
Der geschichtliche W ert der Nekrologe ist schon allgem ein be­

kannt. Ohne Zweifel hatten die 4  bedeutendsten K löster unseres L andes, 

Landstrass, S ittich , Freudenthal und P letriach eigene Nekrologien gehabt. 

W ohin diese bei der A uflösung der K löster k a m en , weiss ich nicht. Ich 

hatte vor 2 Jahren in den „M ittheilungen des hist. V ereins für K ram “  

das N ekrolog von Freudenthal veröffentlicht. D as N ekrolog von Sittich  

fand ich öfter citirt in W issg r ill , Muchar e t c . , wusste aber lange Zeit 

n ich t, wo ich dieses finden könnte. Endlich fand ich es in P uzel. Nun 

sind mir 3 N ekrologe bekannt.
1. D as N ekrolog, welches dem grossen W erke des P uzels der Idio- 

graphia beigegeben ist, und welches ich N ekrolog A  nenne.
2 . E in 2 . N ekrolog, ebenfalls von Puzel , w elches in mancher B e­

ziehung vollständiger ist als A , in anderer aber nicht. Ich habe dieses 

Manuscript schon oben N ekrolog 15 genannt.

3. E in v iel späteres N ek ro log , das N. C. —  D as N ekrolog Puzels  

ist gew iss alten N ekrologen entnom m en; dafür bürgt seine grosse G ew is­

senhaftigkeit. W o die alten H andschriften sind , w eiss ich n ic h t , ver­

m u t lic h  in W ien — Puzel hat mehrere Arten der N ekrologe, und zw a r:
1. N ekrolog der A ebte.

D er letzte A bt ist A lexander E ngelshaus. Sein T odesd atum , sowie 

seine beiden N achfolger P. G uillielm us K ovatsehitsch und F . X . Taufrer  

sind von einer fremden Hand eingetragen. —  D ie  R eihenfolge der A ebte  

ist in K luns Archiv I. 1 2 0  — 1 2 4  abgedruckt. In P uzel sind folgende A b ­

weichungen zu bem erken:
Der 4. A bt Conradus I + nach Puzel 1 5 5 3  l 9 / l nach K lun 1 2 5 0

>> 7. >> Conrad II t t t 1 2 8 0 ,3/s tt f f 12 7 9

f t 8. n Henricus t n t t 1 3 0 2 20/ 12 f f f f 1 3 0 0 6/ l2

9t 9. )> Iludolfus t t t » 1 3 1 4 22/ ltt f f f f 1 3 1 5 42/la

» 10 . Frid. d. Limpach t » t t 1 3 2 2 ™ /,i f f V 1 3 2 0 20/ , ,

ff 11 . »j N ikolaus I t t t >> 1326 'i , /io f f f f 1323'2,/ 7

>1 12. Eberhardus t t t 1 3 3 2 ,8/ fl f f f f 1 3 3 0

)> 13. » Stephanus t t t >> 1 3 3 5 '% f t f f 1 3 3 4 '%

II 17. » Petrus I t t t t t 1 3 6 0 '% f f f f 1366® %
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D er 2 1 . A bt A lbertus L indek

23 .

29 .

30 . 

3 4 .

Laurentius I 

M artinus 

Joannes G lavics

t  nach Puzel 1 4 0 4 %  nach Klun 1 4 0 3 %

t  „ „ 1433*0/, „ „ 1 4 3 3

t  „ „ 1 5 0 4 » /, „ „ 1 5 0 3 9/i

t  „ „ 1 5 3 5 %  „ „ 1 5 8 4 » /,
Clem ens G uetsoldt t 1 5 5 0 % 1 5 5 0

D en 3 5 . A bt Johann IV  bei K lun kennt Puzel nicht. D as letzte N e ­
krolog kennt ihn aber und setzt seine W ahl in ’s Jahr 1 5 3 4 , seinen Tod  

1 5 4 9  unter der Annahm e, dass K lem ens wegen K rankheit auf seine Stelle  

resignircn musste. Sowohl das W ahljahr als die anderen N otizen dieses 

Nekrologs sind falsch. Puzel setzt seine W ahl in ’s Jahr 1 5 4 9  , seinen  

T od 1 5 5 0  und kennt keinen N achfolger Johannes. Auch V alvasor kennt 

unm ittelbar nach W olfgang keinen Johannes.
D er 35 . A bt W olfgangius + nach Puzel 1 5 6 6  '%  nach K lun 1 5 5 6

„ 3 6 . „ Joannes Z cisel f  „ „ 1 5 7 6 « / 10 » .. 1 5 7 6 ““/.«
„ 3 8 . „ L aurentius Rainer f  „ „ 1 6 0 1 * « /,, „ „ 1601

„  4 0 . „ M atthäus M ajerle f  „ „ 1 6 2 9 % „ „ 1 6 2 8 %
„ 4 3 . „ Joannes W einzerle f  „ » 1 6 6 0 % , „ „ 1 6 6 0

„ 4 6 . „ Anton. G allenfels f  „ „ 17 1 !» ’% „ „  1 7 1 9 %
V ergleicht man die Nekrologe unter einander , so findet man fol-

gende Abweichungen :

N ekrolog A B. C.

13 . Stephanus 1 3 3 5 '% dto. 1 3 3 3

15 . Io. Christjanus 1 3 4 6 ' V,; dto. 1 3 4 1

16 . N icolaus II 1 3 4 9 % dto. 1 3 4 8

19 . Jacobus I 1 3 8 2 2 ,/a dto. 1 3 8 3

2 1 . Albertus 1 4 0 4 % dto. 1 4 0 6

28 . Oswaldus 1 4 9 6 “/ , , dto. 1 4 9 4

2 9 . Martinus 1504®/, dto. 1 5 0 0

3 0 . Joannes Gl. 1 5 3 5 % dto. 1511

3 1 . Thom as 1 5 3 7 % dto. 151 6

3 2 . Urbanus P. 1 5 3 9  * /5 dto. 1 5 3 4

3 3 . Joannes Z. 1 5 4 9 '% dto. 1 5 3 1

3 5 . W olfg . N. 1 5 6 6 ' % dto. 1 5 6 6 '%

4 0 . Matthäus M. 1 6 2 9 % dto. 1 6 2 9 7/8

2. N ekrolog R. Patrum S itticensiu m , nach Jahrhunderten geordnet. 
D ie  Anzahl der Nam en ist in den 3 N ekrologen verschieden angegeben. 

D ie  Verschiedenheit m ag daher stammen, dass mehrere g leichnam ige Patres
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oft nur unter einem  Nam en Vorkommen. D ie  A nzahl der Patres ist in 

folgender T abelle  en th a lten :

Nekr. A . Nekr. B .

Saeculo I —  49 —  55

n i i — 5 0 —  55

» m —  50 —  58

n IV —  51 —  57

n V — 55 —  59

i i VI —  62 —  63

n V II —  73 —  80

3 9 0  4 2 7
D ie  A bw eichung ist nicht gross. E s muss aber hier auch bemerkt 

werden , dass einzelne Nam en von A  in  B  nicht Vorkommen. D as N e­
krolog C hat eine andere E intheilung als A  und B . E s g ibt bei jedem  

saeculum  neben den Patres zugleich die F ra tres , w elche letztere

3 . bei A  und B in einem  separaten N ekrologe ohne Unterschied  

des saeculum Vorkommen. Ihre Anzahl beträgt bei A  9 2 , bei B 1 0 1 . — 

D ie gegebene U ebersicht zeigt, dass im K loster Sittich im L aufe von fast 

7 5 0  Jahren circa 5 3 0  M önche ge leb t haben.

D ie  N ekrologe 2 und 3 gebe ich in der B eilage.

Ich leg te  bei den Patres das N ekrolog B als G rundlage, das N. C. 

bei den Fratres. D ie  römischen Zahlen zeigen  das saeculum . Im saeculum  

V I und V II findet man auch die T odesd atum s, die ich abkürzte , indem  
ich die Monate nur als Nenner der T age  hinsetzte. D iese  Nam en sind 

a u f der rechten Seite der B eilage  zu finden.

4 . N ecrologia Summorum Rom. Pontificum  , Patriarcharum Aq. et  

E piscoporum , qui sua sanctitate et bonitate olim  ecclesiam  in Sittich  

ornarunt.
Es sind nur w enige Nam en angeführt zu den J a h ren , in denen sie  

irgend welche Urkunde dem K loster gaben. B ei einzelnen ist das T odes­

jahr auch angegeben, diess ist aber v ie lfä ltig  falsch, da es wahrscheinlich  
aus einer abgeleiteten  Q uelle herstammt.

5. P lebani iurisdictioni m onasterii S itticensis olim  in vita  subjeeti, 
qui fundarunt certas m issas hebdom atim :

Paroch. S. V iti Martinus M arzina dedit 100 flor. 1 6 8 0  f  1 6 8 2
„ Cosmae et Dam jani Barth. K raschina dedit 1 0 0 0  flor. 1 6 9 4  t  1 7 0 6  

„  St. Martini F . B. F ischer dedit 1 0 0 0  flor. f  1 7 1 5 ,



10

6. N. fundatorum eoru in , qui innata pietatc ct clem entia, bonitate 

et charitate , m unificontia ct liberalitate variis tuin incrcinentis tum emo- 
lum entis in  vita sua primis saeculis Ecclesiam  olim  —  ditarunt.

D er erste N am e ist Peregrinus a. 1 1 4 0 ,  der letzte  G-eorgius Apfal- 

trer 1 5 9 3 , die Zalilon, die bei den Namen stehen, geben nur die Schenk - 

Jahre , und sind also keine Sterbejahre. D ie  vielen  Nam en , die hier zu 

lesen sind, hat schon Valvasor X I. B . pag. 5 3 2  abgedruckt.
B ei der V ergleichung beider fand ich nicht v iele Abweichungen.

7. N ecrologia benefactorum  eorum , qui mansos seil hubas partim  

vendiderunt, partim leviori pretio cesserunt, tum etiam  commutarunt.

Auch die W ohlthäter hat schon Valvasor pag. 5 3 4  des X I. B . ab­
gedruckt.

8. N. Pontificum , Patriarcharum, Imperatoruni, Regum  etc., qui bullis, 

juribus, privilegiis, libertatibus etc. mon. condecorarunt.

Schon abgedruckt bei V alv. X I. 5 3 5 .

9. N ee. fundatorum et b e n e f., qui s u a s  s e p u l t u r a s  in priori 
E cel. habuerunt.

10. Nec. benefactorum , qui a n n i v e r s a r i a  in antiqua eeelesia  

Sittie. habebant.

11 . N ec. b en e f., qui Sittici nee sepulturas nec anniversaria ha­
bebant.

D ie  Namen von 9 und 10 habe ich in der B eilage a u f der linken  

Seite zusam m engestellt, die unter 9 haben die Abkürzung h. sep. =  habuit 

sepulturam , die unter 10  h. ann. =  habuit anniversarias.

12 . N ec. adm. Reverendorum  Patrum  S itt ic ., qui post professionum  

emissam in m onasterio gratuito regali et honorario v. conventum prose- 

cuti sunt.
E s sind nur 15 Nam en von 1 6 7 3  — 1 7 1 5 .

13 . N ee. Rever. D om . Paroohornm mon. S it t . , qui ob investituras 

promotionum suarum in parochias grat. regali conventum  prosecuti sunt.
D ie  Nam en gehen von 1 6 9 5  — 1 7 1 7  (F ortsetzung 1 7 2 9 ) . B ei e i­

nigen ist auch das Todesjahr angegeben.

14 . N ec. benefact. familiarum omnium tam nobilium  quam ignobi- 

lium, tam ecclesiasticorum  petrinorum , quam saecularium  , qui ac gratuitis 

largitionibus von. conventum prosccuti sunt.

D ie  Nam en gehen von 1 6 9 4 — 1 7 1 7 .

1 5 . N ec. Dominorum A m b u l d o r u m ,  qui a sorvitiis in celeber-



rimo monasterio Sitticensi leges saecularium  prophanas Slavonieo idiom ate  

explanarunt, criininaliumque seu poenas, sou causas deciderunt, atque con- 

troversias dijudicarunt.
D ie  Nam en dieser Anwälte habe ich auch in das N ekrolog der B ei­

lage aufgenom m en, mit der B ezeichnung amb.
16 . Endlich ist im P uzel noch das Neer. P arentum , F ratrum , So- 

rorum fautorumque familiaruui , opticum  uostrorum a condito monasterio 

ac sepulturas potiori ex parte seu in coem eterio antiquaee cclesiae, seu con- 

tiguo eccl. loco habentium usque ad 1 7 1 7  defunctorum.

D ie  Nam en sind nach Monaten geordnet. Ich habe aus der grossen  

Zahl nur die vorzüglichsten herausgenom inen, die Monate bezeichnete ich 
m it arabischen Ziffern.

D ie

Parograpliia seu Catalogiis Pai'ocliiarum o n l  C. moii. S itlicensis

enthält die Namen der 2 8  P arochien , die dem K loster incorporirt waren. 
Es sind fo lg en d e :

I. Paroehia. sancti V iti F ilia l, eeclesiae 34

II. „ Storuin Cosmae et Dam jani

in Obergurgkh t t t t 24
III. t l Sti A egidii in W eixelburg t t t t 12
IV. 1t „ Martini prope L ittai t t t t 13 Pg- 4 6 6

V. t t stae M argarethae in Praesgain t t t t 4 t t 4 7 0
VI. t t sti Nicolai in Saxenfeldt t t t t 3 t t 4 7 2

VII. f f „ Petri „ Saanthal f t t t 1
VIII. f t Jacobi in G allitia t t t t 3

IX . f f Martini „ Packenstein t t t t 2 t t 4 8 0
X . f f „ „ Tjechern t t t t 5 t t 4 8 2

XI. f t Andreae in alba E cclesia >> t t 4 t t 4 8 6
X II. 1) Canciani infra W einperg » t t 14 t t 4 8 8

X III. t t M argarethen prope K lingenfels t t t t 11 t t 491
X IV . f t Sti. Laurentii in Arch t t t t 17 t t 4 9 3
X V . t t Petri infra W einhoffium t t t t 6 t t 4 9 6

X V I. t t Herm agorae et Fortunati in

Seisenberg t t t t 20 t t 4 9 9
X V II. t t Sancti Georgii in D öbcrnigh II V 14 t t 5 0 3
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X V m .P a r o c h .B . M. V . in St. M arein F ilia l, ecclesiae 26 5 0 6

X IX . I» St. Stephani in Zcyer »  n 1 1 5 1 0

X X . B. M. V. in Treffen »  i> 14 5 1 3

X X I. » B. Joannis B aptistae in Nejdek >> o 8 5 1 8

X X II. >> stae crucis prope Turrn d  o 9 521

X X III. 11 st. M ichaelis Arch. in Manspurg f f  f f 15 5 2 4

X X IV . » st. M argarothae in Lusthal f f  f f 6 5 2 8

X X V . 1» st. A post. Petri et Pauli in Sagor V  f f 1 0 5 3 0

X X V I. jy st. Andreae in W otsch f f  » 26 5 3 3

X X V II. )> B. M. V . in T schem schenigk >> 1) 7 5 37

X X V III. » H. N icolai in H y noch f f  f f 1 0 5 3 9
B ei jeder Pfarr findet man zuerst eine kurze gesell ich tliche Skizze  

derselben, in welcher vorzüglich ihr Verlm ltniss zum K loster hervorgehoben  

w ird ; ferner die R eihenfolge der paroch i, sow eit sie aus alten Schriften 

erruirt w erden konnte, und zum Schlüsse ihre F ilia len .

D ie  Parographia war schon vor Puzel verfasst. P uzel konnte sie  

nur ergänzt h a b en ; denn Valvasor hat bei der A ngabe der Pfarren so 

m anches schon veröffentlichet. D ie  R eihenfolge der Pfarrer, F ilia len  und 

anderer D aten lassen den Schluss rechtfertigen, dass Valvasor m ittelbar 

oder unm ittelbar die parographia kannte. E s blieben aber noch v iele und 

für die K irchengeschichte w ichtige D aten übrig, die bisher noch nicht b e­

kannt sind.
D ie  vorzüglichsten T heile  des P uzelschen M anuscriptes sind aber

Abhalogrnpliia seu Catalogns Dominoriim Althalmn M. Sitticcnsis-
D iese enthält die G eschichte des K losters unter den einzelnen A ebten. —

E ine Abbatographia m usste das K loster schon vor Puzel gehabt haben, 
denn in V alvasors Ehre des II. Krain findet man im 8. Buche bei der G e­

schichte der A ebte so v iele A enlichkeiten in W orten und D atenfolge, dass 

fast keine andere Annahm e m öglich ist. P uzel scheint nur eine Um arbei­

tung der alten Abbat. geliefert zu haben. D ie  Um arbeitung ist an vielen  

Stellen  ersichtlich, die ich jedoch hier nicht berühren kann. P uzels Schreib­

art dürfte aus folgenden Proben ersichtlich sein. Ich wählte diese, um 

auch zu zeigen , w ie genau sich V alvasor an diese Abbat. hält. —

I. F olcandus seu Alprandus utro- I I. Folcandus, fonft Alprandus, 
que nom ine nuncupatus canonica mit bicfcit t'cik'll 9Jamcn bencnitt,
electione assum itur in Abbatem  1 1 5 0 , luavb im 1150 . $al)vc cvU'iü;lt. (Stavb
qui postquam  3 0  annis suac sedi Anno 1 1 8 0  bett 8 . ©ejcmfcev. Unter
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Abbatiali laudabiliter praefuisset, 
ct sub suo regim ino multorum piac 
donationes et fundationes monasterio 
accesisscn t, videlicet a Patriarcha 
A q u ile ien si, Udalrico, H enrico de 
Zara, Luithgarde, Com itissa de B o­
gen, E ngelberto ab Auersperg, Mein- ■ 
liardo Comite de Istr ia , A lberto et j  

M einliardo Comitibus de Schwarzen- j  

burg, Poppone de A lbeek, Bertholdo ; 
Comite de Andechs, varys donativis, 
virtute meritoriim insign is e  terris 
in coelum  m igravit anno Dom ini 
1 1 8 0  die 8  m ensis Dezem bris.

Puzel
S. 3 3 4  Nr. II.

X V . Christianus Abbas eanoni- 
ce ad Praelaturae clavum  assumitur 
1 3 3 8 . Sub quo praeter Dominum  
R iepel de M aichov- et plures alios, [ 
Rudolphus de YVeixelburg monasterio 
assignavit duos m an sos, ea condi- 
tione, u t liaberet v ictum , vestitum  
et habitaiionem  in m onasterio ad 
dies vitae. Dum que hie Abbas non I 
numeraret, sub suo regim ine nisi 8 
an n p s, morbis confectus m igravit 
evivis Anno Dom ini 1 3 4 6 .

P uzel 3 4 0
X X II. Petrus II. canonica electione j 

in Abbatein cooptatur circa annum  
Dom ini 1 4 0 4  tlim. Sub cuius regim ine 
Viridis Arechiducissa A ustriae nata  
D ucissa  M ediolanensis, P ientissim a  
Matrona, non tantum in Clerum, ve­
rum vel maxime Coenobium Sittieense, j 
dum novis ac novis doniš iteratis ] 
vicibus monasterium profusa libera- 
litate äuget, ae supra triginta aliquot 
annos viduitatis su a o , vitae finem 
im ponit, ac sepulturam in Coenobio, 
sibi in vita deligit, infertur tumulo 
S ittie ii, ad cornu E v a n g e ly , summi 
a ltaris, ubi etiamnum eius insigne  
sub Serpente tortuoso, sinuoso infan- 
tem  devorante ad um bilieum  visitur

biefem 2 lbt ift btefeö fötofter tourd) 
gottfelige ©djeufuugen fef;r bcveid)evt 
Worben, unb jtoar nantentlidj »on 
Udalrico, bent ŝ 3atriarcf>en, §einrid) 
t»on 3 a ra , SuitgarbiS © räfiit »on 
S ogen , Sngelbrecfyt »on 2luerfperg, 
9)2einl;arb © rafen iit Oftcrreid;, 
bredjt unb SDfeut^arb ©ebriiber unb 
©rafett »on ©djtoarjenbitrg, Poppone  
»oit Sübeffy, 33ertt;olb © rafeu »on 
SlnbedjS.

V alvasor VIII. 6 9 6 .

X V . Christianus lunrb J um 9lbt 
erWÜfylt Anno 1 3 3 8 . ©tavb Anno 
1 3 4 6 . Unter biefem 9lbt I;at Siubolpl) 
»on SBeidjfelburg biefem Sllofler jtoei 
£>uben ungeeignet: mit bem Söebinge 
ba8 SebeuSlang © peife, Sleibung unb 
äßolmung in bem Slofter genießen 
megtc.

V alvasor V III 6 9 8 .

X X II. ^etritS ber II. SBanit biefen 
Petrum  eigentlid; bie SlbtStoafyt betrof^ 
fen, fann nidjt »evfidjevt werben. © ein  
Slbfterben aber fällt in ba§ 1 4 2 8 . 
3al;r, ben 9 . 2Bintermonat8=$£ag. Un= 
ter feiner $lofter»erWattung t;at Vi= 
ridis, iue(;rgebad)te .'peqogin »onOefter» 
reid;, eine geborne 93ije=@rafin »on 
SDiailaub, wieberuiu mit neuen SBcfdjeu* 
futtgen biefeS SHofter bercidjert. Sffietdje 
nadjbent fie 3 0  Safjre int SBitiocn= 
ftaitbe jugebrad^t fetig entfdjtafen unb 
in biefe SHofterfird;e auf bie © eite  
beiS Qš»angeli beim goljen 2 lltar un= 
gefaljr um ba8  3al;r 1 4 2 4  begraben 
Worben, © o  ift aud) Gberl;arb 58i= 
fdjof 31t 9?. unb Pfarrer 51t Dbergurf,
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circa annum 1 4 2 4 . Pretorea sub 
gubernio huius A b b atis, pluribus 
proventibus auctum  erat monasterium  
ab Eberhardo cognom ine Anonym o  
simul et E piscopo ot Paroeho Ober- 
gurcensi, licet farstitulari, ab Her- 
tnanno de K osiakh, Joane Gumpler, 
N icolao Priester et a lys, quorum  
nomina a profusa liberalitate, Libro 
vitae perennis sunt inscripta. Paulus 
vero G loviczerius Judieiorum  in Car- 
niolia Praeses, fundavit Capellam  
Beatae V irginis in E cclesia  sancti 
V iti, fors ut olim, non modo, vise- 
batur, certa quota, ac dote pecuniae  
assign ata , Jure Patronatus sibi, ac 
posteroru fam iliae suae reservato, 
quamvis hoc ju s extincta fam iliae suae 
iam dudum linea, hodie devolutum  
sit ad m onastery A bbates in perpe- 
tuum. Ilin c  antcquam  m outionatus 
Abbas vita sua decessiset, nonnula  
bona de sua industria a Martino et 
Andrea de M aichov, a Joane Glih- 
se ller , Y dalrico M atscherol, et ab 
Herbardo ab A uersperg monastcrio  
com parasse notatur. O byt(|ue liic  
Abbas Anno 1 4 2 8  9. m ensis No- 
vembris.

Puzel Seite 3 4 7  Nr. X X II.

j beim  2Bofyltl)atci'n biefeö ftlefterS  bei» 
jiijä ^ fen  «ut baö Satyr 1 4 2 2 .  ^ a u tu S  

| © io n n ^ c r , eh em aliger  © cvirf^ te^ väfi^  
beut in  Sfraiit, l;at bie Ä'apcH ju  mtf= 
rer gu ten  g r a u  in S t .  Ü k itä  ^ßfarr* 
{ird?e geftiftet unb ein getoiffeS © e lb  
b aju  öerm arfjt, jebod) fid; uub feinen  
(Srbeit ba8 Ißatvonatrecfjt eortefyatteu . 
© o  l;a&en and; ,'p m u an n  » du S o fia  f, 
Ootyann © u n ip le r , unb uod) m ehrere 
anbere burd) 3B ol)ltl;ateu  bie fic t i e ­
fem  S lo fte r  e m ie fe u  ifyneu einen  
etoigen ÜWameit gem ad)t. ® ie fe r  ?ll't 
‘jßeter bradjte and} burd; fleiftigeö  
$ a u 6 {ja (te n  uub Sluffeljn » ou  9J?artiu  
uub Slnbrea« uou 2J2etf;au, 3 o t;a u n  

I © life llfy c r , Ulvirf; 9J?atfd>evoCt, unb 
$ e r b a r b  v>en Sluerf^erg »erfdjiebehe  
© iite r  fän flid ) a u  baß K lofter.

Valvasor Seite G99 Nr. X X II.

Oft verweist Puzel in der Abbatographia um unnöthige W iederholung  

zu verm eiden a u f seine

Epitomc clironologica
a u f seine H auptarbeit, die auch den grössten W erth  m it vollem  R echt b e­
anspruchen muss. D iese  enthält, w ie ich schon bem erkt habe die chrono­

logische G eschichte des K losters, nach Jahrhunderten geordnet.

D ieser T heil des P uzel’sclien M anuscriptes hat für unsere G eschichte 

einen hohen W erth aus einem  doppelten G runde: 1. weil seine Q uelle fast 

durchgehends Urkunden sind und 2 . weil sein Inhalt uns noch vielfä ltig  
unbekannt ist.

Zum ersten Puncte m ögen folgende B em erkungen g e n ü g e n :
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Puzel hat in seinem  C atalogus auctorum , quorum testim onio liber 

idiographiac eoinpositus est, folgende Nam en: Abrahamus Bakschai, Andreas 

E ggerer, Antonius Bonfinius, Antonius Stief, A enoas Silvius, Casparus Bru- 

sehius, Ephein. Ign. B eiffenstull, Franciscus M eczger, G abriel Buecelinus, 

G enealogia G ailenberg, H ierem ias Drexelius, lloratius T ursellinus, Josephus 

M ezger, Joannes Lud. Scliönleben, M artinus Sentivany, N icolaus Istwanf- 

fius, Joannes Bussieres, Eraerieus Forgacs, Petrus de Rewa, P aulus M ezger, 

Paulus K itter, Bom anus H a y , Sebastianus P en zin ger , Thom as Höfflich, 

W eichardus Valvasor, Manuscripta S ittieen siii, L andstrassensia, Steinensia, 

Rudolphswertensia et varia scripta am anuensia, litterae privatim commonica- 
tae, A nalecta Jo. Lud. Schönleben. D ie m eisten W erke sind mir hier nicht 

zugänglich , sie haben auch sämmtlich nur untergeordnete B edeutung gegen  

die M anuseripte, die Puzel am Schlüsse seines Verzeichnisses anführt. Puzel 

dürfte darunter grösstentheils Urkunden gem eint haben. Von keinem  K lo­

ster K rains haben wir so v iele und gesam m elte urkundliche B egesten , als gerade  

von Sittich. Marian in seiner A ustria sacra V II. Bnd, veröffentlichte (pag. 

3 1 2  —  3 5 0 )  5 2  D ocum enta Sitticensia, ex Tabulario Prov. Carn. sub. Nr. 9. 

et apographis V idim atis sub sigillo , subque fide Abbatis W ilhelm i 1 7 5 1 , und 

(von pg. 3 7 3 —  3 8 8 )  Nom ina N obilium , excerpta ex antiquis Sitticensis 

M onasterii Scripturis pro Chronologia servientia, descripta per Prm. W olfgan- 

gum Scharf, prof. Sittieensem  Sittici 1 6 7 3 , aus dem II. Bande der A nal, des 

Grafen von Ilochenw art.*) Ausser diesen gedruckten R egesten  und Urkun­

den sind im hist. Vereine von Krain und im hiesigen Museum noch viele  

Urkundencopien und theilw . Original-Urkunden vorhanden. D iese  sümmt- 

lichen Sitticensia erm öglichen die B eurtlieilung des Puzelschen M anuscriptes. 

Ich hebe zu seiner B eurtheilung ein ige Stellen  aus seinem  W erke hervor 

und vergleiche dieselben m it gleichartigen aber aus ändern Q uellen g e ­

schöpften R egesten.

1 1 8 4 . Confirmat et corroborat 
Patriarcha Godefridus indictione de- 
eim a donationem  quatuor mansorum  
in Zirknitz factam a Peregrino P a­
triarcha , item  donationem  unius 
mansi, quo Udalricus Patriarcha al- 
tare B eati Joannis dotaviit per iustru- 
mentum ad Abbatein Peronem  direc­
tum , in  quo m aledicit ei, qui liuic

1 1 8 4 . Indict. II. Apud Tulminum, 
Godefridus Patriarcha Aquilejen- 

sis-fratri Peronia Abbati S itticensi 4 
mansorum donationem  in extrenitate 
V illae nostrac de Cyrcheniz jacen- 
tium, quos D . Poregrintis Praedcecssor  
N . S itticensi E celcsiae tradidit nee 
non e t  donationem  unius mansi in  
eodem  loco iacentis, quos D . Pater

*) Dieser Cistorcienser war gebürtig aus Lack und starb 1656.
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paginac contravenire praesum pserit, 
ut confundatur et pcreat, ct perpe- ■ 
tuarn dci om nipotentis malodictiouem  
incurrat. Omnibus autom memoratac 
E cclesiae  Sitticensi sua iura seruan- 
tibus, et benefacientibus, pax sit et 
gaudium  sine fine mansurum.

1 2 6 5 . G regorius idem  Patriarcha 
A quiliensis post Pelegrinum  funda- 
torem  incom parabilis exim it 14  Apri- 
lis homines tam colonos quam pro- 
prios m onastery in v illis Strainah 
C altenfeld t, S tern itz, Z irknitz, et 
Oblak, a iurisdietione suorum oficia- 
liuin, e t i a m in  c a u s a s a n g u i ­
n i s ,  furti et evidentis violentiae, 
ac etiam a quibusvis ex actionibus, 
angarys, oneribus, gravam inibus, ita  
quod homines praedieti oecasione  
alieuius advocatiae, seu Jurisdictio- 
nis alicui officiali Patriarchali, seu 
aly suo subdito, respondere in ali- 
q u o : nullom odo teneatur.

1 2 8 9 . Dom inus D ictriclius do 
Scliünperg vendit Dom ino Ilenrico  
Abbati octodecim  m ansos sitos iuxta 
saltus, <]ui vulgariter Vorst vocatur 
pro (!() marcis inonetao A<(uileieusis. 
D om inus vero Engelbcrthus <lc W arth  
octo m ansos m onastrey fideli oecono-

Udalricus altare B eati .Joannis in 
eins cousecratione dotavit, ut autem  
hie inconvulsa perm aneat etc —  qui 
cunque vero contra huis nostri Pri- 
vileg ii paginam  ausu temerario venire 
praesum pserit, eonfundatus et pereat 
et perpetuain D ei omp. m aledictionem  
incurrat. Omnibus autem memoratae 
ecclesiae sua iura servantibus et. 
benefacientibus pa siet gaudium  
sine mansurum. —

E go A ldericus mci Godcfridi 
Aquileienais Patriarchae scriba iussu 
ipsius liane paginam  scripsi, sigilavi 
et dedi.

(Cop. des hist. Vereins.)
1 2 0 5 . Jed. V III. X IV . Intrant 

A prilis Civitate.
Gregorius Patriarcha etc. om nes 

hom ines tarn eolonos quam proprios 
ad m. Sitt. pertinentes in v illis Stra- 
nacli, C haltevelde, Sternig, Cirkniz 
et Oblak sub nostro dominio eonsti- 
tutos et jurisdictione cujuslibet offi- 
tialis nostri seu  alterius cujus curn- 
que partium illarum, e x c e p t o  in  
c a u s a  b  a n g u  i n i s, forti et eviden­
tis violentiae ac etiam  a quibuslibct 
et actionibus angariis, oneribus et 
gravam inibus tenore praesentium  
ad nostrae voluntatis benoplacitum  
duximus totalitcr exim endos, volentes, 
ut hom ines praedieti contra hujus 
paginac nostrae tenorem  occasione 
alieujus advocatiae, seu jurisdictio- 
nis alicui officiali nostro seu a lii 
nostro subdito respondere in aliquo 
nullo modo teneantur.

(Copie des hist. Vereins.)
1 2 8 9 . m .  Id. Martii D . D iete- 

ricus de Schonbereh, cum uxoris 
D iem cridis arbitrio — dedit X V III  
m ansos sitos juxta  Saltum , qui vu l­
gariter Vorst vocatur, cum homini- 
bus residentibus jam  il)idem —  D o ­
mino Ilenrico  Abbati . . . pro t>0
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administrator! Henrico Abbati par­
tim vendit, partim donat sitos in 
Neugeschies pro 7. M arcys monetae  
Aquileiensis.

1 4 9 7 . N icolaus Donatus-Patriar- 
cha A quiliensis dat 11 . February 
Martino Abbati literas unionis et 
incorporationis pro Parochia Beatae  
Virginis in Harlondt seu hodie Sama- 
rein cum onere tenendi unum idoneum  
vicarium , ultra alios duos teneri 
solitos, cum Plebano de fructibus, 
et proventibus dictae plebis honeste  
et laudabiliter sustentandos, et ad 
electionem  Abbatis, per se et succes- 
sores instituendos.

m. Aq. —  Gumsigilto etc. (Marian 
Austr sac, V II. 3 2 6 .)

1 2 8 9 .
Engelbert de W art tradidit 8 

mansos in N eusiecz, sitos justa  villam  
Affalter Dom ino Abbati et Conv. 
pro 7 marcis Aquil., ad emendum. 
etc. (Marian VII. 3 2 7 .)

14 9 7 . In Civitate Austriae, X I. 
Feb. Ind. X V . Nicolaus Donatus 
Pat. Aquilj. incorporanit Domino
Martino et mon. Sitt. Plebem  in 
H arlaudt —  cum omnibus juribus 
et pertinentiis, sine tarnen diminu- 
tione curae animarum et cum onere 
tenendi unum idoneum vicarium, 
ultra alios duos teneri solitos cum 
plebano de fructibus et proventibus
dictae plebis honeste et laudabiliter
sustentandos et ad electionem  Abba- 

I tis tempore vacationis per se ot
suce'essores instituendos etc. 

j . (Copie des hist. Vereins.)
Puzel hielt sich m öglichst genau an die urkundlichen Ausdrücke. E in­

zelne Irrthümer sind wohl auch zu finden (wie in der R egeste z. J. 1 2 6 5 );  

die aber bei der grossen Arbeit kaum zu vermeiden sind.

Ich sagte oben, dass der Inhalt der idiographia noch vielfach unbe­

kannt ist. So manche Rcgeste hat Marian nicht. Sehr viele R egesten des 

Marian sind unvollständig, da sie nur Datum  und Zeugen anführen. Den  

sachlichen Inhalt kann man in Puzel finden. Andererseits ist nicht zu ver­

kennen, dass auch Puzel eine Unvollstiindlichkeit aufzuweisen h a t, sein  

Datum  ist gew. nur Jahresdatum, und die für die ersten Jahrhunderte so

wichtigen Zeugen werden bei ihm oft sümmtlich übergangen. Zu einer

vollständigen K enntuiss eines Faetum s benötliigt man aber oft beide, 

Marian und P u ze l; diess ist für unsere Forscher ein F ingerzeig, die Chro­

nik nicht lange mehr im Verborgenen zu halten, sondern sie zum G em ein­

gut der Forschung durch Druck zu veröffentlichen.

!i
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N ecro log  v o n  S ittich .

Abundus H allerstein 2*ys 1 7 3 4  Car- 
niolus L abacensis.

Pr. A ccelinus II.
Adalbertus II.
Adamus II. III. W ucz ,8/3 1 6 5 6  Ca­

rint. Clagenfurtensis.
Fr. Adainus I.
A egidius II.
Aclm tius II. III. IV. V.
A lanus 'Poseli -" /„1705 Oarniol.

Labac.
Alanus Suczhics */.,1738 Carniol.

Labac.
Albero I. II.
Fr. Albero IV.
A lberieus liad itsch  Oarn. Labac VII. 
Albertus I. II. IV. V.
Fr. Albertus V.
Alcim us I.
Aldeprandus I.
Alexander Engelslm us 9/.,1 7 3 4  Carn.

Igcnsis.
A lexander K ästner 23/^ 1757 .
A lexius IV .
Fr. Alexius V.
A loisius W artha VII.
Ambrosius IV . V.
Amelrieus 1.
Andreas I. II. UT. IV . V. Knop 

'i!,/3 1 6 6 8  Carint. Professus Victor. 
Andreas Novak 1 */, 1 6 5 6  Carn. Labac. 

„ Zchandik '% 1675R ud oIp hs-  
wertensis.

Andreas Fulm en 3/81 6 3 4  Carn. Labac. 
„ Purger ' 7/r. 17 (i -1 „ „
„ Mandl l4/3 1 7 0 3  „ „
„ Novak VII. Labac.

Fr. Andreas I.
Antonius IV. V. Kerth l0/r)16G7 

Carn. Labac.
Antonius Maristoni 1 •'*/,, 1 7 1 H Carn. 

Garstensis.

Anslacher Martinu« 9
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Antonius G allenfels VII. Caru. Pa- 
rochus Samariensis.

A ntonius Tanffrer -ryu 1723 .
Arnoldus III.
Fr. Arnoldus V.
Artushis I.
A ugustinus IV . V . W izenstein - s/5 

1 7 3 4  Carn. Labac.
A ugustinus W iderkern -l'/g1 7 5 8 .
Fr. Balberus IV.
Balthasar II. IV.
Bartholomäus III.
Fr. Bem herus IV.
Benedictus 11. IV . V. 1 , 1 G7 S Hor­

ner Stirus Oberburgensis.
Benedictus Miskovitz '*“/„1651  Carn. 

Rudolphswertensis.
Benedictus Zöllner 18/,.1 7 2 3  Caru. 

llupolphswertensis.
Benedictus Laurizh s/51 7 7 3 .

„ Omersa 6/s 1 7 5 6 .
Fr. Benedictus III.
Benno IV.
Bernardus II. IV . V ab Auersperg 

* /,1 6 8 8  Carn. Terjakensis.
Bernardus Vpar. '/,21 G 7 6 Carn.Loco- 

politanus.
Bernardus Pregl a4/ 41-665 in Silesia  

perfosus gladio.
Bernardus Erjaviz 4u/ ln 1 6 6 3  Styrus 

Kackcrspjirgcnsis.
Bernardus Lcm bscher ia/,  1 7 2 2  Styrus 

Cillensis.
Bernardus Kimoviz 1 •*/, 2 1 7 1 4  Carn. 

Labac.
Bernardus Kapus l8/ )2 17 3 2 .
Bernardus Gerzarolli Carniolus Car- 

stensis.
Fr. Bernardus V.
Bernardinus K eysei 9/s 1 7 1 5  Carn. 

Schwarzenpahensis.
Bernhardus de Schluderbacli V II.
Bernoldus I.
Bortholdus I.
Fr. Bortholdus II.
B lasius LU. P epeli W eixelburgensis.

Apfaltrer D . Joanes 1 4 8 9  amb.

Auersperg — Meinhalmus de dedit 
mansum 8.

Paneratius ab —  1 4 9 0  h. sep. 
Goorgius ab —  1 4 8 9  h. sep. 
G eorgius 7.
Aych Persa de 7.

Bernardus dux Carinthiae h. nnu.

Bertholdus Episcopus Brixiensi.s h. 
ann.

Brigida Henricus 2 .

2 *
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) Bonifacius IV.
Fr. Bruno Ramler 30/101 7 ‘21 Pofcesus 

Grisov. ord. eist. Sitt. liospes. 
Fr. Burchardus I.
Cajetanus L eopold VII.

„ Mandel '/31 7 5 0 .
Candidus Pammer 1 '/r)1 7 3 8 .
Carolus A ngellus 27/g1 6 7 3  Carn. 

Vitensis.
Carolus Beiehel 6/21 7 0 9  Germanu« 

Lineensis.
Carolus P ilpoch a/51 7 6 8  Styrus Ober- 

burgensis.
Carolus Rudolplius VII.

W olf VII.
Fr. Carolus III.
Casimirus IV.
Casparus III.
Fr. Casparus Nov. V.
Caesarius I.
Chuno I.
Fr. Chuno V.
Clemens II. IV. V.
Coelestinus V.
Conradus I. II. III. IV. V. Feich- 

tinger VII.
Conradus Seits VII.
Fr. Conradus III.
Christanus I. II. III.
Christianus I. II. III. IV.
Daniel 111. V. 3/ 1!t1 7 5 0  Krekler 

Germanus Vienensis.
D aniel Jordan afi/ 41 7 0 1  Carniol. Rud. 
D avid II.
D egenardus I. II.
D icim arus I.
Er. Dietm arus I.
D ietricus I. II.
Fr. D ietricus II.
Fr. Dobrossus III.
Domianus Saitz VII.
D ionisius V.
Dominions III. IV. Brogiolli 1 1741

Carn. Labac.
Dom inieus Latom us °/4lG 2 8  Carn. 

Labacensis.

Caleotriba Joanes 3.

Chmiczel Martinus 6. 
Chrischman Joanes 9.

ConraduB m agister laterum 7.

Croniburgensis-Meinliardus M arehio; 
Kuuigimdiw marehionissa eiusdem  
coniunx h. sep.

Ceeleez Margaretha de —  1. 
Czölner Jaeobus 8.

Ccuzman Marquardus 4.

Dobrau Joanes de 9.
,, Martinur Sartor de 8. 

Dobroslavus Matthias 5.
Drag N icolaus de 10.

,, Herrandus de 5.
„ Paneratius de 1.
„ M agons de 1.

Dragay Henricus 2.
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Pr. Eberhardus IV .
Fr. Edelbertus X .
Edmundus W agner 24/„ 1 6 9 2  Car. 

Labac.
Edmundus Lederer 2I/61 6 6 3  Carn. 

Labac.
Edmundus Sever a8/51 6 4 6  Carn. 

Labac.
Edmundus Scherbol ;,/ , 0 1638  Carn.

Labac.
Edmundus W eber VII.

„ Lathieri 2/i 0 17 0 9  Italus 
Goritiensis.

Edmundus Polcz 13/ 41741 Carn.
Labac.

Emericus V.
Engelbertus V. Pnrchardt 'J8/g 1701 

Carn. Rudolphswert.
Engelbertus Perizhoff 17 6 5  Carn.

Labacensis.
Fr. Engelbertus II.
Erasmus II. III. IV . V.
Erhardus I.
Fr. Erhardus I.
Eugenius W ernegk VII.
Ferdinandus V . P erizhof 1 '/4 17 1 5  

Carn. L abacensis.
Ferdinandus de P ilpach 1795 .
Fr. Franchus III.
Franciscus IV . V. Reinischer H/,i  1671  

Carn. Labacensis.
Franciscus P lechan 28/ I0 1 7 1 0  Carn.

L abacensis.
Franciscus X averius Utschan 7/4 l 7 5 0 . 
Fr. Franciscus Jankovitsch 24/ ,1 7 0 1  

Carn. Treffiniensis.
Fridericus I. III. IV . V. Osshaben 

a5/61 7 1 9  Carn. Labacensis. 
Friederieus W ilhelm  VII.
Fr. Friederieus IV.
Frodbertus II.
Gabriel III. IV.
Fr. G allus I.
Gaufridus II. IV .
Georgius Vrbanitius 'J3/ | ! |161 9  Pr. 

Sitti. Abbas. Lands.

Duellach Gertrudis de 6. 
Eberhardus Episcopus Brixiensis 

h. ann.

Eberling Bernardus 8.

fedelmann Jacobus 2.

Eckchel Florianus 5.

Erckhar —  D . Joanos 16 7 1  amb.

Freibergcr —  D . Franciscus 1 7 1 5  
amb.

Friczo Martinus 2.

Friederieus Comes C illiae h. ann. 
Frisaco-H einzlinus de 1.
G all-D . Jacobus 1 5 0 8  amb. 
G allenberg-Ulrieus a  h. sep.

„ G erburgis, eiusdem  co- 
minx. h. sep.



Georgius I. II. III. VI. V. Schreiber 
"*/„1689 Carn. Labacensis. 

Georgius Mandl ia/,,, 1 6 4 7  Carn.
Rudolphswcrt.

Georgius Zividator -•*/, „ 1 6 3 8  Carn.
Labacensis.

G eorgius Sever */., 1 63 8  Carn. Labac.
„ Nothar ' ^ 1 7 6 8  Carn.

Fr. G eorgius II .
Gerardus IV . ®/5175G Isepp.

„ Strasspurgar ;,u/,,i 1730
Carn. Steinensis.

Fr. Gerlachus I.
Fr. Gerera III.
Gereon IV.
Fr. Geroldu8 IV .
Godefridus III. V . K usclilan 2/ lu 17 1 5  

Cam . L abac.
G odefridus W rcmfeldi u/4 1763  Carn.

W otshensis.
Fr. Gottbertus V.
Fr. Gottschalcus II.
Gregorius I. II. III. IV. V. Lokar. 
5/,,1 6 7 0  Carn Wenčolburgcnnis.
Fr. Grimanus I.
Groschol VII.
Fr. Guntramus 111.
Guido III. IV.
Fr. Guido IV.
Guiliemus Zutnper VII.

„ Markovitsch 3/0 l  764 . 
H ardeginus I.
Fr. Hartliebus.
Fr. Hartmannus V.
Hartwieus I. II .
Fr Hartwieus II.
Fr. Heimerus IV.
H eindenricus I.
Henricus II. III. IV. V.
Fr. Henricus II .
Hermannus I. II. III. IV. V.
Fr. Hermannus III.
Herwartus II. 
Fr. Heymo III. 
Fr. Hileprandus V.
H ilgerus II ,

Gallis-Catharina, Gertrudis, et Ursula 
de 1.

G allis Henricus de 1.

Georgius m agister curiae 3. 

G eorgius Faberlignarius 1.

Geierin Catlmrina 3.
G eyer Marquadus, Andreain filius 3.

„ Bartholom aeus 3.
Glauitsch Michael 11 .
Glauitschin Margarethe 11. 
Glavatsch Petrus pincerna 7. 
G logovicz G eorgius de 1.
Goder Andreas.
Grisman Joanes 1.
Grym, Margarethe de 3.
Grangia Lewchardis 9.
G uetenfeldt Anna de 8. 
Gurekh-Meinhardus de h. sop. 
G urgfcld-G isela de 4.

„ Hermannus Pechaim b de 11. 
Gursatel Coni-adus 2.
G ursatlih Perichta 2.
Gvcnk Ocherus 5. 
Hagenbuch-Calockus, N icolaus de 1. 
H aiden-Pertholdus ab 9.
Hajmo Otto 5.
Hartmann Annonimus. Frater Mein- 

hardi marchionisal h. sop. 
Henricus rex Bohoiniao h. ann. 
H ephel Schwarzmannus de 1. 
Höfflein-Margaretha de 1 .

„ Valentinus 1.
Hoffnar Joanes 8.
Hoffstetter W intherus de 8. 
Hopffenbaeh - Laurentius ab 1 3 6 0  

h. scp. et 8.

H orilieb Reinhaldus 8.
Hormann Georgius 7. 
H ovel-W altherus do 6.



Fr. Hofdradus II.
Hubertus IV.
Hugo III .
Fr. H ugo 1.
Hugolinus IV.
Humberius II I .
Hypolithua III .
Ignatius III. IV. Tallm ainer 4. Juni 

1 7 2 8  Carn. L a b a cen sis.—  
Ignatius Fabiani 1790  Labacensis.

obiit Vionae.
Ildephontus V.
Fr. Isačus III. 
Ivo IV .
Jacobus 1. II. III. IV . V. Scriba 

'9/„ 1 6 5 3  Carn. Kraiuburg. 
Jacobus Khern 1 ‘/,170*2 Carn. Ru­

dolphs wcrtensis.
Jacobus Utschan VII.
Fr. Jacobus IV.
Fr. Jacobus Nov. IV.
Joachim us III.
Joanes I. II. III. IV . V . Karner 

■ V u l ß l l .
Joanes Kuinlancz 1510 .

,, Steirer 15 4 1 .
„ D iringer 155(1.
„ Cillier 1 5 8 2 .
„ Urbanitius ' - l j ~  1639 Carn.

Goritiensis.
Joanes Gotscher '!u/, ci 1661 Carn.

Seisenburgensis.
Joanes Ingolitsch 1 ~JÜ 169 6  Carn.

Labacensis.
Joanes Schoruer ,JI/ | I 1 6 9 8  Carn.

Sitticensis.
Joanes Rockner - l|/. 1 7 1 5  Carn.

Rudolphswertensis.
Joanes F lorianesics l2/ i O1 7 0 5  Carn.

W eixelburgensics.
Joanes Radič de Radiis VII.

„ Baptist Hicale l0/ 71 7 5 9  Carn. 
„ Nopomucen. Säger 7/iu l7 5 4 .  
„ Nepom ucen. Fabianitsch ' 6U  

1728 .
Fr. Joanes V .

Insprug, Conradus de 1.
Istriae, Henricus Marcliio 1 2 2 8  h. 

se p .; Sophia, inarehionissa euis- 
dem coniux 1 2 3 0  h. sep.

Ivankovicz, D . Joanes 166 1  amb.

Ianser Ludovicus 9.
Jakobus Gumpler de Rebercz h. ann. 
Jakolin A gnesa et Margaretha 1.

„ Matthias 1

Jeczm an Rupertus et Jacobus 1.

Jordan Hartmingus 7.

Jilditha, ducissa Carinthiae h. ann.
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Fr. Joanes Nov. II .
JosephuB III. IV . V. Rezar ’% 1684  

C am . Lithopolitanus.
Josephus W intershoffen 'A 1728 Sty- 

rus Reiffenburgensis.
Josephus Barbo Cam iolus.
Fr. Josephus I.

Kajctanus Mandl '/31 7 5 0 .

Lam bertus II.
Fr. Landuinus II.
Lanfriedus I.
Laurentius III. IV . V. Rochner ’% 

1 6 6 2  Carn. Labacensis.

Laurentius, Jurman ' /, ,1 6 3 4  Carn.
Rudolphswertensis.

Laurentius de Schluderbach V II.
„ A idovetz % 1 7 0 0  Carn. 
Steinensis.

Fr. Laurentius I.
» Nov. 1.

Kaczendorf, Rupertus dededit vine- 
am 2 .

K acziner Adehaldus.
Kading, Dietm arus a. h. sep. Agatha

a, euisdem  coniux h. sep.
K all, Martinus de 1.
Kam oliczin A gnes 6 .
Karnar Andreas 5.
Kauka Marina.
Khalweis Laurentius stabuli praefec- 

tus 7,
Kneiffel Joanes 8 .
K om olitseh G eorgius 6 .
K o sia ck , Rudlibns a ad lavacrum  

aquae benedietae 1 3 9 9  h. sep. 
Koschachar Joanes 1.
K raschenegkh , Dom inus - Jacobus 

1 6 6 6  amb.
Krissej G eorgius 9.
K ukatz Paneratius cocus e t  T egu- 

larius 1 0 .
Kunigunda com itissa de Kunperg 

h. ann.
Ijabaco, Thom as piscator de 11.

„ Clara de 11.
„ Petrus de 9.
„ Juditha de 9.
„ Petrus Sutor de dedit Cali-

cem 8 .
Labaco, L ucia de 8 .

„ Matthias Geim de 6 .
„ Bernardus de 6 .
„ Ursula de 6 .
„ Andreas de 5.
„ A gnes de 5.
„ Andreas murarius de 4.
„ W olffgangus de 2.
„ Hilchardis Leuqurys de 2.
„ Hartungu», Dorothea 2.
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L eo II.
Fr. L eo IV. I.
Leonardus I. II. III. IV . V.
Fr. Leonardus V.
Leopoldus V ogl 'V ,1772  V ienen.

„ Graffenweger % 1724
Carniolus Labacensis.

Fr. Leopoldus III.
L ippoglav V . " / ,,1 5 2 5 .
L ucas IV. V. Jakusch V ,  1 6 3 4  Carn.

Oberburgensis.
Ludovicus II. III. Gandin 1657  

3 ‘/ 8 Carn. Samariensis.
Ludovicus W isiak * /io l6 4 8  Carn.

L abacensis.
Ludovicus Otto '/917 04  Carn Labac. 
Fr. Luipoldus II.
Malachias III. IV .
M antwinus I.
Marcus II.
Marianus a Rasp VII. Carn. Smre- 

kensis.
Marianus a Rasp V II. Carn. Smre- 

kensis.
Marianus Gotscher ''"A 168.3 Carn.

Labacensis.
Marianus Chaden 18A1 1 7 1 8  Carn.

R udolphswertensis.
Fr. Marianus V.
Fr. Marquardus II.
Martinus L II. III. IV. V. Krumpel 

'V, 1 6 8 7  Carn. W eixelburg. 
Martinus W resar ” /, ,1 6 6 7  Carn.

Rudolphswertensis.
Martinus Gusicz 17« 17 33 Carniolus 

Rudolphswertensis.
Fr. M artinus II I .
M atthaeus I. II. III. IV . V. 
M atthias I. II. III. IV . V. Thominiz 

V ,,1 6 5 9  Carn. Labacensis. 
Matthias T extor ‘*/,1646  Carn.

Labacensis.
Mattias P em er 1 7 1 1  Carn. Labac. 
Maurithius V.
Maurus V.
M aximilianus K allin 5% 1764 .

Labaco Joanes de 1.
Laikebin H elena 6 .
Lak, Joanes de 6 .

„ Diem undis, Ursula Juditha de 5. 
Landstrost, Adelheidis de 1. 
Lapicida M ichael 9.
Lasics Dom a de 7.
L ieskan G eorgius m agister in. 1. 
Lessar Matthias 9.
Leükin A ytha seu A gatha 1.
Lincz G eorgius de 9.

„ Catharina 9.
L oibel Simon de monte 6 .
Lok Pertholdus de 7.

„ A gatha de 7.
Conradus de 7.

„ Friedericus de 1.
„ Jacobus de 7. dedit vineam. 2. 

Lorbarin Margaretha.
Lubanca K unigunde 2.
Lubian Thom as dedit vineam . 3. 
Lutifigulus B enedictus 5.
Magorli N icolaus 5.
Maichov Bero de

„ Pabo de-h. sep.
„ V olautza de, eiusdem  coni-

unx h. sep.
Marpurgo M argaretha de 6 .
St. Martino Marsa de 9.
„  „ Joanes de 7.
Mast.al Ulricus dedit 2 0  florenos 5.

M atscheroll Otto 8 .

1
Mercherrn, D . M ichel 1 6 8 3  amb. 

Mert H enricus 8 .
Mindorfer, D . Casparus 1 5 9 0  amb. 
Mindorff, Jacobus de 6 .

M itterburg Carolus de h. sep.

Moraucz, Catharina de 1. 
Mungacz, Meinhardus Geradus 2.
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Maximilianus G allenfels J ®/, 1 71 2
Carn. Veldonsis.

Meinhardus I. II.
Fr. Meinhardus III.
Michael I. II. III. IV . V. Drolek  

’% 1692 Carn. Steinensis.
Michael G oste u/o 1 6 7 4  Carn. Labac. 1 

„ Ostaniks 6/? 1650  •„ „
„ Strobl. '% 1633 Carn. Labac. | 

Fr. M ichael IV.
Nepornucenus a Breckerfeld '/81 7 9 2  

Altenbnrg.
Nicolaus I. II. III. IV. V. Prior 

7 ,1 5 2 6 .
Nicolaus Krallius 30/i 1677  Carn.

Labacensis.
Nicolaus Oberstar % 1637 Carn.

Seisenburgensis.
Fr. Nicolaus I.
N ivardus III. Skerpin V i.,1674 Carn.

Labacensis.
Nivardus Barbo '% 172 1  Carn. Zo- 

belspergensis.
Nivardus Rexenberg “/n .1758 .
Odilo III.
Fr. Odilo IV .
Fr. Olaus III.
Fr. Onchardus 11.
Onuphrius I. III.
Oprechus I.
Ortolphus I. II. III.
Oswaldus I. IV.
Otto III V.
Fr. Otto I . ,
Pancratius I. IV. V.
Paulus I. II. III. IV. V. Sibenegkh  

’7 io l6 8 6  Carn. Labacensis.
Paulus Jodlovski as/, 1 6 6 3  Polonus 

O livensis.
Paulus Puzel J% 1721 Carn. Ru- 

dolphswertensis.
Fr. Paulus Sibenegk Carn. Labac.

•10',o 1 6 8 6 . 
Fr. Perinardus IV.
Pernoldus I.
Pertholdus I. II. III,

Nagibal Andreas 4.
Neapolitan, D . Joanes 167 7  amb. 
N edobel Henritjus 10 .
Neydekh Gertrudis de ! t .

Nassenfuss, Rapatus, Castellanus de 
h. scp.

Obeissiboch Geor^ius 3.
Ortenburg Adelcheidis, com de 1.

Oxnar .JacobVis 6 .
Pacz Nicolaus 2.
Papes Primus 3.
Paradissics G regorius 4. Ursula 4. 
P eckel, D. Joanes 1673  amb.
Pericz Simon !">.
Periczin W elisa  5.
Perne Joanes de H.
Porsche Henricus 5.
Pettovia, Joanes de 6 .

„ Brigida, M agdalena, Ottilia7. 
Pirich Nicol,au» 3.
Polcz G eorgius et Elisabetha de 6 . 
Poppo Gedefriedus 8 .

Pöllandl G eorgius dodit duos boves 11. 
Posen Thom as offlcialis de 10.

,, Zanos indet 8 ,
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Fr. Pertholdus V .
Petrus I. II. III. IV . V. Turossin  

‘a/61671 Italus Goritiensis.
Petrus V ehovecz 28/ ,0172 1  Carn.

L abacensis.
Fr. Petrus III.
Philippus I I I . G ajonzell '/81 6 8 4  Carn.

L abacensis.
Philippus Zell YslÖöO Carn. Ru- 

dolphswertensis.
Philippus Schweiger 3' / u l 7 0 2  Carn.

Labacensis.
Philippus Jerschinovitsch 30/ u l 7 6 4  

Carn. Labacensis.
P lacidus K ästner 3'/,1 7 4 7 .

„ Peterneli 171 1 7 2 8 .
Primus II. V-
Fr. Primus Germegk Conv. hospes 

1 6 6 4 " /,.
Pruno Kam ler 30/ i 01721 .
Raphael III.
Fr. Reicherus II.
Fr. Reinoldus II .
Robertus III. V. Schenovitoz l3/jl699  

Carn. L abacensis  
Robertus P lautz '/i o 16-7 8  Carn.

Labacensis.
Robertus Koschel ’/< 1 (171 Carn.

V itcnsis.
Robertus Kuralt VII.

„ Herndler 1 7 1 4  Carn. 
Labacensis.

Bobertus W olff '7 ,1 7 1 8  Hermannus 
Augustanus.

Robertus Mugerle * % o 17 56  Carn.
Labacensis.

Fr. Robertus P lautz Carniolus L a­
bacensis 1 6 7 8  ’/io- 

Fr. Rogerius V.
Fr. Rudgerus III.
Rudolphus I. II. IV . Posarelli "/, 

1 7 4 6  Carniolus.
Rudolphus Strakan " U 1 7 2 2  Carnio­

lus Rudolphswertensis.
Fr. Rudolphus IV.
Rupertu8  II,

Posen Diem uedis de 8 .
„ Andreas de officiallis Pittan- 

ciarer 7.
Posen Petrus de 6 .

„ Clemens 4.
„ Gregor de 3.
„ Bernardus officialis 2.
„ A gnes 2.
„ Bernardus de 1.
„ Hema de 1.

Prin Joanes Sergius de 7.

Puczel Otto 8 .
„ Henricus 6 .

Puczlinus Otto 8 .
„ Henricus ejus filius 8 . 

Puech Conradus de 9.

Ralon Saurent 2.
Räuber Hermannus 1 4 9 5  h. sep. 
Redoch Henricus 5.
Reell» Matthias 8 .
Reichenburg .Georgius de 9. 
Reittenberg Friedericus de 1. 
Reittenburg Hermannus de 11.

„ Griffus de h. sep. 
Ruiko Riehardus de 2.

Rochher, D. Michael 1 7 1 4  amb.

Rottschoch Joanes de 5 . 
Ruczelius Arnoldus 6 .

j Rudolphwerto, H elena Csandikai 
de 6 .
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Pr. Rupertus. I .
Sebastianus IV . V.
Fr. Seifridus II.
Fr. Seifridus III.
Sigifridus V.
Sigism undus V. Forrest ,s/i 1 7 0 2  

Carn. Labacensis.
Sigismundus Räuber 5 V, 1 7 2 5  Carn.

W eineckensis.
Sigism undus K osel ,s/i 1 1756 .

„ S. R. I. C. U rsini a 
B lagai VII.

Simon I. III.
Fr. Stachanus IV.
Stanislav IV.
Stephanus V. Quartiz ” /u 16 7 8  Carn.

Labacensis.
Stephanus Mercher '/«1736 Carn.

Sitticensis.
Stephanus Stessel " /,1 7 1 3  Carn.

Labacensis.
Stephanus Roschanz VII.

„ Janetscheg % 1 7 5 7 .  
Sympertus III.

T eczelinus III.
Theodoricus I.
Thadeus IV.
Thom as I. II. III. V. Siebenpurger j 

” / ,1 5 5 2 .

Rus Matthaeus sindicus sancti viti 3. 
Salina, G eorgius do 3.

„ Anna de 3.
Sartor M ichael, dedit unum m ansum 3. 
Sawenstein Otto 1.

„ Truta seu Gertrudis de 1.
Sechenbertus Notarius 9.
Seisonburg Bertha de, dedit mansum 9.

„ Jacobus P istor 6 .
Selesen Paulus de 9.
Seligendorf A gnes 10 .
ScherfFenberg, A laidis de 9.
Sextor N icolaus 9.

„ Petrus 5.
„ seu rcctius Textor Joanes  

dedit mansum 4.
Siebonegkh Rudigerus de h. sep.

' „ W ertha de eiusdem  co- 
niux h. sep.

Sinnersperg, D . Carolus 1 6 3 9  amb. 
Sisek A gnes de 2.

„ Godefridus de 2.
Sittich Stephanus Pineerna in 3 .  
Skradt. D . N icolaus, 15 1 8  amb. 
Schneider Ulricus, M atthias 3 .
Stanzi OrtolphiiB l .
Stein Joanes de 9.

„ Trautta do 5.
„ Kunigundis de 1.

Steinecz Urbanus do 10 .
„ Andreas de 10 .
„ Petrus Eskel de 10.
„ Elisabeth de 10 .

Strassgiertel D . Joanes 1 6 5 0  amb. 
Strochenporf A ytha seil Agatha de 1. 
Suffler Petrus 5.
Suntleich M agdalena 5.
Sutor Matthaeus.
Schnell N icolaus 11.
ScherfFenberg, G eorgius de 1 3 6 8  

h. sep.
Tali G eorgius de 7.
Tanzel Brictus 10.
Tautscher. D . Antonius 1 5 6 6  amb. 
Tegalarius Matthaeus 3.
Tibaldus m agister 7.
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Pr. Thomas V. 
Fr. Threbunus I.

Ulricus I. II. III. IV. V.
Fr. Ulricus III.
„ „ N ov. I .

Urbanus IV. V.

Valentinus V- Milpacher ” / i l 6 1 1  
Carn. Labacensis.

Vdalricus I. II. III.
Vincentius K unstel ” /«1690  Styrus 

Oberburgensis.
V itus II. IV.

W almannus II.
Fr. W alsesiinus II. 
W altherus II.
Fr. W armundus IV. 
W enceslaus I I I .  
W enczlinus V. 
WereheruB I .  
W icherus I.
Fr. W iehwertus II. 
Fr. W ilandus III.

Treffen Kunigundis A gnes de 7.
„ Bertholdus de 6 .

Trinckfas D . Lconardus 1 5 3 0  amb. 
Troppan Andreas 1 .
U lricus dedit unum bovem. G.

„ de Priseliek 1 .
U ngelds Martinus 1.

„ Catharina 1 .
Untersperg Marsa de 7.
V reitel Hartmann 1.
Veilm en Martinus 1.
Villanders Sigism undus de 1 5 0 8  li. sep. 
Virida Barnabovis seu Barnabae filia 

D ucisa M ediolanensis et archidu- 
cissa Austriae tumulo illata ad 
eom u evangeli summi altaris 
1 4 2 4 , secundum Sckönlebuim  
vero 1 4 2 5  h. sep.

Sancto Vito G eorgius et filiu sLucas 3. 
„ „ Nicolaus cum sorore sua3.
„  „ G eorgius de 4 .
„ „ Catharina de 9.
„ „ A gnes de 9.
„ „ Dorothea de 9.
„ „ N icolaus P elis de 6 .
„ „  N icolaus Institer 6 .
„  „ Catharina de 6 .
„  „ Joanes stabuli praefec-
tus de 8 .

Sancto Vito G eorg Minich 8 .
„ „ Hermanus 2 .
„ „ Hema, A gnes de 2 ,
„ „ Goriuis de 1.
„  „ Dorothea 1 .
„ „ R ichcza seu Kecinade 1 .

W aier Stephanus de 1 .
W eglstaff Leupoldus de 5 . 
W einegkh, Priedericus 1 2 7 0  h. sep. 

„ Catharina de eiusdem  
cöniux 1 2 3 7  h. sep.

Conradus Perko de 7.
W einperg Meinhardus de 9. 
W eixelberg, W intherus de h. sep.

„ G ysella  de euisdem  con- 
iunx h. sep.

VV eixelberg Arnold.Purgratiua in h.sep.
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W ilchelm us Zimmermann ,S/21 6 8 5  ( 
Caru. Reift'nicensis.

W ilchelm us Tautscher ,3/j 1 6 4 2  Carn.
Seisenburgensis.

W ilchelm us Endors '% 1715 Carn.
L abacensis.

W ilchelm us K ovatschitsch 1V51 7 64 
Carn. G urkfeldensis.

Fr. W ilchelm us I.
Pr. W isegoius IV .
Fr. W itm arus V .
W olfgangus I .  I I .  I V .  V -  Schärft’ 

57 71 6 8 6  Carniolus Locopol. 
W olfgangus Carnduczi 1657

Carn. Labacensis.
W olfgangus Peckl l ys1694 Carn.

Labacensis.
W olffgangus Preckenfclder 1 “/r, 1 7 1 5  

Carn. Kudolphswertensis.
Fr. W olftgangus II .

„ S. K. I. C. a Lic-
tenberg II.

W olffingus II. III.
W olffoldus I. II.
Fr. W olffoldus I.
Fr. W olchorus I V .
Fr. WoltheruH I I .

W eixelberg Gertrudis de 1 0 .
„ Joanes de 9.
„ Herpurgis 7.
„ Clemens P ep eli de 6 .
„ Dorothea Aschin de 6 .

W endel Conradus 5.
W entelburg Leonardus 8 .
Werth Henricus 11.
W eriandus m agister 9.
W eriant Abero 5.
W eyer Juditha de 8 .

„ Catharina de 7.
W eyern Laurentius de 9.

„ Margaretha de 8 . • 
W ilbcrtus m agister 1.
W itigoj Petrus 2.
W ogrej Ludovicns 7.
W otto Gerrardus de 1.

Igk li Leonardus faber .de 11. 
Zemschel Henricus 10.
Zerrar Martinus 11 .
Zara Margaretha 7.
Zare V itus di fonte dictus.



I. Der Lehrkörper.
1. T h o m a s  S c h r e y ,  wirklicher D irektor, lehrte die Physik’ in der 1.,

2 . und 5. K lasse wöchentlich 10 Stunden. An der sonntäglichen  
Gewerbeschule ertheilte er den Unterricht in der Physik.

2 . J o h a n n  D r iz h a l ,  wirklicher Lehrer, lehrte die j \ I utlieinatik und N a­
turgeschichte in der 4. und 5. K lasse wöchentlich 18 Stunden. V o r­
stand der 4 . K lasse.

3. P h i l ip p  F r ö h l i c h , wirklicher L ehrer, lehrte das Freihandzeichnen  
in der 2 . ,  4  und 5. K la sse , wöchentlich IG Stunden.

4. M a th ia s  H a in z ,  wirklicher Lehrei', lehrte die Chemie in der 3 . ,  4. 
und 5. K lasse und Arithmethik in der 1. K la sse , wöchentlich 14  
S tu n d en ; leitete  die praktiseh-analitischen Arbeiten der Schüler im 
Laboratorium. Vorstand der 3. K lasse.

5. G e o r g  K o z in a ,  provisorischer L eh rer , lehrte die G eographie und 
Geschichte in der 4 . und 5. K lasse, und deutsche Sprache in der 1. 
und 2. K lasse, wöchentlich IG Stunden. Vorstand der 1. K lasse. An 
der sonntäglichen Gewerbeschule ertheilte er den Unterricht in der 
G eographie.

6 . A n to n  L e s a r ,  W eltpriester, ordentlicher Religionslehrer und Exhor- 
t.ator, lehrte die Religionslehre in allen 5 K lassen und die sloveni- 
sclio Sprache in der 3 . ,  4 . und 5. K la s se , wöchentlich IG Stunden. 
Vorstand der 5 . K lasse.

7. M ic h a e l  P e t e r n e l ,  W eltpriester, wirklicher L ehrer, lehrte die G eo­
graphie und G eschichte in der 1 . ,  2 . und 3, K lasse; die slovenisehe  
Sprache und die Naturgeschichte in der 1. und 2. K lasse ; im 1. Se­
mester 17 , im 2. Sem ester 15 Stunden wöchentlich. An der sonn­
täglichen Gewerbeschule ertheilte er den Unterricht in der Chemie.

8 . R a im u n d  P ir k e r ,  wirklicher L ehrer, lehrte die deutsche Sprache 
in der 3 . ,  4 . und 5 . K lasse, und Arithm etik in der 2. und 3. K lasse, 
wöchentlich 16 Stunden. Vorstand der 2. K lasse. A n der sonntäg­
lichen Gewerbeschule ortheilte er den Unterrieht in der deutschen  
Aufsatzlehre und im Rechnen. •

!). J o s e f  W in t e r ,  wirklicher Lehrer, war das ganze Schuljahr hindurch 
beurlaubt.

10 . E m il  Z ia k o w s k i ,  wirklicher L eh rer , lehrte die darstellende G eo­
metrie in der 5. K la sse , das Banzcichnen und die Baukunst in der
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3. K lasse, und die K alligraphie in der 1 . ,  2. und 3. K lasse, wöchent­
lich 14 Stunden. An der sonntäglichen Gewerbeschule ertheilte er 
den Unterricht im geom etrischen Zeichnen.

11 . J o s e f  O p i ,  supplirender L eh rer , lehrte das geom etrische Zeichnen 
in  der 1 . und 2. K lasse, die darstellende Geometrie und Kalligraphie  
in der 4 . K lasse, wöchentlich 18 Stunden.

12. F r a n z  T o m š i č , A ss is te n t, lehrte supplirungsweise das Freihand­
zeichnen in der 3. K lasse, wöchentlich 6  Stunden. A n der sonntäg­
lichen Gewerbeschule ertheilte er den Unterricht im Freihandzeichnen.

Dienerschaft:
A n d r e a s  K o k a i l , Schuldiener.

D. Lehrplan für die obligaten Lelirgegenstände.
1. Oberreal-Klasse.")

R e l i g i o n s l e h r e :  D ie  katholische G laubenslehre nach Dr. Martin’s Lehr­
buch II. — 2 Stunden.

D e u t s c h e  S p r a c h e :  Griechische und römische M ythologie. —  Zerglie­
derung von Sa tzg efü g en , Perioden und grössern Stylganzen. L ese ­
buch: Vernaleken’s Literaturbuch. I. T heil. —  M onatlich 1 Sehul- 
und 1 H ausarbeit. —  3 Stunden.

S l o v e n i s c h e  S p r a c h e :  Sistem atische und vollständige L autlehre; si- 
stem atische B ildung des H aupt-, B ei-, Zahl- und Fürwortes. Memo- 
riren und Vortragsübungen. —• Lehrbuch: Slovenska slovnica von 
Janežič und Berilo za V. gim nazijalni razred. —  M onatlich 2 A uf­
gaben. — 2 Stunden.

G e o g r a p h i e :  Geographie von A s ie n , Afrika und Süd-Europa nach 
K lun’s A llg. und H andelsgeographie I. —  1 Stunde.

G e s c h i c h t e :  G eschichte des Alterthum s nach G indely’s Lehrbuch. 1. 
T heil. —  3 Stunden.

M a t h e m a t i k :  D ie  vier Grundoperationen, das grösste gem einschaftliche  
Mass und das kleinste gem einsam e V ie lfa ch e; gem eine , Kotton- und 
D ezim albrüche, P oten zen , W u rzeln , P roportionen , G leichungen des 
ersten Grades mit einer und mehreren Unbekannten, G leichungen des 
zweiten Grades mit einer Unbekannten. —  Planim etrie mit Inbegriff 
der Ilaupteigenschaftcn der K egelschnittslinien . Nach Salam on’s Elo- 
inentar-Mathematik. —  Monatlich 2 Aufgaben. •—  9 Stunden.

N a t u r g o s c h i c h t e :  A llgem eine E inleitung in die Naturgeschichte. Zoo­
logie  m it Rücksicht au f den innem  Organismus der Thiere und ihre 
geographische Verbreitung. —  N ach G iebel's Zoologie. •—  2 Stunden.

*) Der Lehrplan für die Unter-lioalschulo ist in den Jahresberichten von den 
Jahren 1853—18G0 enthalten.
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C h e m i e :  A llgem eine Chemie. M etalloide und ihre w ichtigsten Verbin­
dungen. M eta lle  der A lkalien  und Erdalkalien. Besondere B eschrei­
bung der E ig en sch a ften , D arstellung und Prüfung der für die G e­
werbe w ichtigsten V erbindungen. Nach Quadrat’s Lehrbuch der 
Chemie. I. —  2  Stunden.

D a r s t e l l e n d e  G e o m e t r i e :  Begriff der darstellenden Geom etrie. B e ­
stimmung des Punktes nach den verschiedenen Projektionsm ethoden. 
Beziehungen des Punktes der Geraden und der E bene in den ver­
schiedensten L agen. D rehung des Punktes um eine fixe Gerade. 
Bestim m ung der wahren Grösse einer G eraden , der D urchschnitts­
punkte und des N eigungsw inkels einer Geraden m it den Projektions­
ebenen. T heilung der Geraden. Ausm ittlung der wahren G rösse einer  
im liaum e liegenden ebenen Figur. D urchstoss einer Geraden m it 
einer E bene. Beschaffenheit paralleler und sich schneidender L inien  
und- Ebenen. Durchschnitt zweier Ebenen. Bestim m ung des N ei­
gungsw inkels zweier Ebenen. Verschiedene Aufgaben. Nach Schnedar’s 
Lehrbuehe. —  2 Stunden,

F r e i h a n d z e i c h n e n :  Uebungen im  K onturenzeichnen von K öpfen,
H änden, F üssen und anderen T heilen  der m enschlichen F igur. Dann  
Schattiren. A llm äliger U ebergang zur Ausführung von halben und  
ganzen K öpfen in straffirter M anier, m it B lei, schwarzer und weisser  
Kreide. —  4 Stunden.

K a l l i g r a p h  i o :  D ie  egyptischen und röm ischen Lapidar-Schriften in 
ihrer Anwendung zu A u fsch r iften , und Cursiv-Sehrift zur B eschrei­
bung von technischen Zeichnungen und Situationsplänen. —  2 Std.

2. Oberreal-Klasse.
R e l i g i o n s l e h r e :  D ie katholische Sittenlehre. N ach Dr. Martin’s L ehr­

buch. 2 . T hl. 2 . A bthl. —  2 Stunden.
D e u t s c h e  S p r a c h e :  D ie  L esestücke des L iteraturbuches von Verna- 

leken, II. T h l . , waren zu gelegentlichen  gram m atischen U ebungen, zu 
Entw ickelungen ästhetischer Begriffe und dazu benützt, um auf Grund­
lage derselben die dcutsehc Literaturgeschichte des M ittelalters zu be­
handeln. D ie  Lehre von der Metrik und Poetik. —• Schriftliche A r­
beiten : Erzählungen , B eschreibu ngen , Schilderungen und Abhand­
lungen. —  M onatlich 1 Schul- und 1 Hausarbeit. —  3 Stunden.

S l o v e n i  s e h e  S p r a c h e :  Sistem atisehe und vollständige B ildung des 
Z e it - , Neben- , V o r - , B inde- und Em pfindungswortes. Slovenische  
Syntax, Verslehre, Vortragsübungen. Lehrbuch Slovenska slovnica von 
Janežič  und Berilo za VI. gim nazijalni razred. —  M onatlich 2 A uf­
gaben. —  2 Stunden.

G e o g r a p h i e :  M ittel- und Nord-Kuropa (m it Ausnahm e von O esterreich). 
Lehrbuch wie in der 4 . K lasse. —  1 Stunde.

G e s c h i c h t e :  G esehichtc des M ittelalters und der N euzeit bis zum A u s­
bruche der französischen Revolution mit steter B erücksichtigung der
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K ulturgeschichte. G indely’s Lehrbuch der W eltgeschichte. 2 . T heil. *i-1-
3  Stunden.

M a t h  e m a t i k :  A uflösung der bestim m ten G leichungen des 2. Grades 
mit mehreren Unbekannten und der unbestimmten G leichungen des
1 . und 2 . Grades. Arithm etische und geom etrische Progressionen  
nebst ihrer Anwendung. E lem ente der Kom binationslehre, Perm utiren, 
K om biniren, Variiren. B inom ischer und polynom ischer Lehrsatz. —  
Ebene und sphärische Trigonom etrie. A ls E inleitung zur analytischen  
Geom etrie die A nw endung der A lgebra auf Geom etrie (K onstruktion  
bestim m ter G leichungen). Prinzipien der analytischen Geom etrie in 
der E bene. A nalytische B ehandlung der geraden L in ie , des K reises, 
der E llipse, H yperbel und Parabel. —  M onatlich 2 Aufgaben. L ehr­
buch wie in der 4 . K lasse. —  5 Stunden.

N a t u r g e s c h i c h t e :  Botanik. A natom ie, Chemie und M orphologie der 
Pflanzen. Spezielle  Botanik m it besonderer B erücksichtigung der N a­
turpflanzen. —  N ach B ill’s Botanik. —  2 Stunden.

P h y s i k :  A llgem eine E igenschaften der Körper. D ie  Lehre vom G leich­
gew ichte fester, tropfbar- und ausdehnsam  flüssiger K örper; D ynam ik  
fester K ö rp er , H ydrod yn am ik , Aerodynam ik. Säm m tliclie T heile  
werden m it R ücksicht au f M aschinen behandelt und auf Elem entar- 
M athematik gegründet. Nach K unzek’n .P h ysik  m it m athem atischer  
Begründung. —  4 Stunden.

C h e m i e :  A lum inium , A n tim on , A rsen , Chrom, M olybdän, T ellur, T itan, 
V anadin , W olfram , M angan, Z ink , U ran , Cadm ium , E isen , K obalt, 
N ic k e l, W ism uth , B le i ,  Z in n , Kupfbl-, Q ueck silb er, S ilb er , Gold, 
P latin. Spezielle  B eschreibung der Gewinnung der M etalle. Lehrbuch  
wie in der 4. K lasse. — 2 Stunden.

D a r s t e l l e n d e  G e o m e t r i e :  D as körperliche D reieck , die D arstellung  
der Pyram ide und des Prism as und den Schnitt derselben mit der 
Ebene. D ie  Schnitte zweier Pyram iden und Prism en. Betrachtungen  
über die ebenen und aufwiekclbarcn Curven und das Zeichnen von 
Tangenten an denselben. K onstruktion von Curven, von denen das 
B ew egungsgesetž gegeb en  i s t , und das Zeichnen der T angenten an 
denselben. lieb er  die E rzeugung und D arstellung der krummen 
Flächen im Allgem einen, der regelrechten, windschiefen, Um drohungs­
und Umhüllungsflftchen. Von den Schnitten krum m er, windschiefer  
und Um drehungsflächen mit der Ebene. Lehrbuch wie in der 4. 
K lasse. —  4 Stunden.

F r e i h a n d z e i t h  n o n :  Zeichnen von K öpfen nach schw ierigem  Origi- 
nalien , dann Konturenzeichnen ganzer F iguren und Ausführung der­
selben ; ferner Ausführen von K öpfen und Ornamenten in verschie­
denen Manieren. — 6  Stunden.

i
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III. Freie Lelirgegen stände.
1 . I t a l i e n i s c h e  S p r a c h e  wurde in drei A btheilungen durch 6  Stunden

wöchentlich für 7 0  Realschüler gelehrt von Dr. Karl A h n , k. k. 
Gym nasial-Lehrer.

2 . F r a n z ö s i s c h e  S p r a c h e  fiir 9 Realschüler lehrte in 2 wöchent­
lichen Stunden K arl Schm iedl, Sprachm eister.

3. A n a l y t i s c h e  C h e m i e .  Am  Unterrichte in der analytischen Chemie
nahmen 11 Schüler T h e i l , und zwar 6  aus der 4 . und 5 Schüler 
aus der 5 . K lasse. D iesen  Unterricht und die Arbeiten im  chem i­
schen Laboratorium leitete in wöchentlichen 6  Stunden der w irkliche 
Lehrer Mathias H ainz.

4 . S t e n o g r a p h i e  besuchten 3 0  Realschüler jeden  Sonntag und D o n ­
nerstag zu j e  1 Stunde. D iesen Unterricht ertheilte der supplirende  
Lehrer J o se f Opi.

5. G e s a n g s u n t e r r i c h t  m it besonderer B erücksichtigung des Kirchen­
gesanges ertheilte in  wöchentlichen 2 Stunden • für Realschüler der 
M usiklchrer Karl Frühling.

G. G y m n a s t i k  besuchten 4 0  Realschüler im Som m ersem ester durch 3 
Stunden wöchentlich unter der L eitung des Stefan M a n d ič , M agi­
stratsbeam ten.

IV. Statistik der Oberreal-Schule.
A . L e h r k ö r p e r .

K ategorie

ge
is

tl
ic

h

w
el

tl
ic

h

zu
sa

m
m

en

D irektor 1 i

W irkliche Lehrer 2 G 8

Provisorische Lehrer — 1 1

Supplirende Lehrer — 1 1

Nebenlehrer — 4 4

A ssistent — 1 1

Zusammen
2

1 4 16

3 *
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B . S c h ü le r z a h l.

Im 2. Som.Im 1. Sem.davon waren

: 3  S S  
-a 3 ,J3 oo  J3 V  CO
CC ü  r n  xnm • m

76 101

5 050 45 4751

38 3236III.

20IV.

15  13 15

Zusam ­
men

19 2 0 71 7 2  2 2 8  1 0 8 1 0 4

Am  Schlüsse des Schuljahres 1 8 6 5  beträgt die Schülerzahl 207  
„ ,, „ „  1 0 6 4  betrug „ - „_____ 1 7 2

Es ergibt sich som it eine Zunahme um 35

C. S c h ü le r  n a c h  d e r  R e l ig io n  u n d  N a t io n a l i t ä t .

K
la

ss
e

R eligion N  a t i 0  n a 1 t ii t

K
at

ho
lis

ch

E
va

ng
el

is
ch

D
eu

ts
ch

e

Sl
ov

en
en

It
al

ie
ne

r

K
ro

at
en

Z
us

am
m

en

S c m e s t e r

1 - 2 . l . | 2 . | l . | 2 .
1 - 2 . <■ 2 - | 1 - 2 . | 1 - 2 .

1 - 2 .

I. 98 95 28 31 67 61 2 2 1 1 — - 1 9 5
II. 48 45 2 | 2 2 0 18 29 28 1 1 — — - - - — 5 0 47

1 1 1 . 36 30 2  2 15 13 19 16 4 3 — — — --- 3 8 32
IV. 2 0 19 1  1 13 13 7 7 1 2 1 2 0

V. 15 13 ------ 7 7 4 3 4 3 — — — — 15 13

Zus. 217 2 0 2 5 |  5 8 3 |8 2 126 115 1 2 9 1 1 —  |— 2 2 2  1207
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B . S c h ü le r ,  h in s i c h t l i c h  d e r  A n s ä s s ig k e it  d e r  E lte r n ,  d e r  Z a h lu n g  

d e s  U n t e r r ic h t s g e ld e s  u n d  d e r  b e z o g e n e n  S t ip e n d ie n .

Hoimsit Schulgeld

m

kr.

40 39
20 18

58
30

5G
29
17

480 340  
165 155 
135 115 
120 104

300 —
50 64 '/jIII.

IV.
27

125 : 117 178 142 44 66 956 770 2 350 64%Zu«.

E . S c h ü le r  n a c h  d e m  A lte r  b e im  S c h lü s s e  d e s  S c h u lja h r e s .

18 19 20 21 24

23 26 ! 17 13 95

III.
IV.

32

Zus. 29 32 i  45 207
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V. AndachtsÜbungen.
D as Schuljahr wurde m it einem  heil. G eistam te in der Dom kirche 

eröffnet; das I. Sem ester wurde am 2 5 . Februar, und das II. am 15 . Juli 
m it einem feierlichen D an k am te , dem säm m tliche Schüler und der L ehr­
körper beiwohnten, geschlossen.

D er  sonn- und feiertägige G ottesdienst m it den Erbauungsreden und 
österlichen Exerzitien fand in der St. F loriansk irche, der w oclicntiigige  
G ottesd ienst, mit Ausnahm e der strengen W in tersze it, in der Dom kirche  
Statt. D en K irchengcsang an Sonn- und F eiertagen  leitete  der Musik­
lehrer Karl Frühling. D ie  H onorirung des G esangslehrers wurde aus frei­
w illigen B eiträgen der Realschüler bestritten.

An den B itt-T a g en , dem heil. M arkus-Tage und dem heil. Frohn- 
leichnam sfeste wohnten säm m tliche Schüler den feierlichen Bitt- und U m ­
gängen b e i , und wurden zum vierm aligen würdigen Em pfange der heil. 
Sakram ente der B usse und des A ltars angeleitet.

Am 2 1 . Juni wurde durch Anhörung einer vom Herrn K atecheten  
Anton L esar in der St. F lorians - K irche celebrirten heil. M esse, welcher  
säm m tliche R ealschüler und der Lehrkörper b eiw ohn ten , das F est des 
Patrons der studirenden Jugend, des heil. A loisius, begangen.

VI. Unterstützung dürftiger Schüler.
Im abgelaufenen Schuljahre genossen 2 Schüler Stiftungen und zwar 

eine böhm ische, gräflich Straka’sche Stiftung pr. 3 0 0  fl. und eine Studenten- 
Btiftung „U nbekannt I“ pr. 50  fl. 64  ■/„ kr. Oe. W ., zusammen 3 5 0  fl.64 ‘/«̂  kr.

D ie  löbl. Stadtgem einde T riest hat zwei Schüler der h iesigen R eal­
schule m it H andstipendien von jo  1 0 0  fl. edelm üthig unterstützt.

D er pensionirte Sparkassa - Vorsteher Herr Karl H radezky hat 
dieses Jahr wieder 15  fl., ein Ungenannter 1 0  fl., und mehrere Sehiilor  
dieser L ehranstalt durch Herrn K atecheten L esar 3 fl. 4 0  kr. zur Unter­
stützung armer R ealschüler der D irektion überm ittelt; ferner hat Herr E. 
Terpin, Kaufmann in L aibach, eine ansehnliche M enge von Schul-Requisi- 
ten und der Herr Val. Z esch k o , Fabriks- und R ealitätenbesitzer hier, 
ein e bedeutende M enge von Schreib- und Zeichnungspapier zur V e r k e i­
lung an minder bem ittelte Schüler übersendet. Säm m tliche Gaben wurden 
dem edlen Zwecke gem äss verwendet.

Mehrere Realschüler fanden ferner in den hiesigen K losterconventen  
und auch bei Privatfam ilien edelm iithige Unterstützung.

D ie  D irektion erfü llt eine angenehm e P flich t, indem sie im Namen  
der U nterstützten allen P . T . W ohlthätem  den wärm sten Dank abstattet.

VII. Unterrichtsgeld.
D as eingehobene Unterrichtsgeld betrug im 1. Sem ester von

1 7 8  öffentl. Realschülern . . . . . 9 5 6  fl.
von 1  Privatschüler . . . . . . . .  5

jm 2 . Sem ester von 1 4 2  Schülern , . . . . 7 7 0  „

Zusammen 173 1  fl.
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H ievon wurde die H älfte pr. 8 6 5  fl. 5 0  kr. in den Studienfond, die an­
dere H älfte in den R ealschulfond abgeführt.

D ie  Aufnahmstaxen, welche ebenfalls dem Realschulfonde zugawendet 
werden, betrugen 2 2 6  fl. 8 0  kr., som it sind im verflossenen Jahre 1 0 9 2  fl. 
3 0  kr. in den Realschulfond eingeflossen.

D as Schulgeld an den 3 untern Realk lassen beträgt in F o lg e  li. 
E rlasses des k. k. Unterrichtsm inisterium s vorn 21 . A ugust 1 8 6 0  Z. 1 6 6 9 0  
jährlich  10 fl. Oe. W .;  an den 3 obern R ealklassen in F o lg e  h. Erlasses 
des k. k. Staatsm inisterium s vom 14 . Oktober 1 8 6 3  Z. 11 0 1 5 /C . U . jähr­
lich 16 fl. Oe. W .

VIII. Zuwachs au Lehrmitteln.
D ie  Lehrm ittelsam m lungen erhielten im abgelaufenen Schuljahre fo l­

genden Z uw achs:
1. D ie  Realschulbibliothek erhielt als G eschenk vom h. k. k. S taats­

ministerium die Berichte der Handelskammern O esterreichs, ferner A renstein’s 
„Bericht über die internat. A usstellung in London 1 8 6 2 “ ; von dem h ie ­
sigen historischen Vereine den Jahrgang 1 8 6 5  seiner „M ittheilungen“ und 
„B eiträge zur öOOjähr. Gründungsfeier in N eustadtl“ ; vom Herrn G indely  
l W erk, vom Herrn F . M. L . G raf v. Marenzi 3 W erk e; von den B uch­
handlungen Seydl et Sohn in W ie n , T em psky in P rag und H erbig in 
Berlin mehrere Schulbücher und vom Herrn D irektor Costa 1 Wex'k. 
Durch A nkauf wurden 20  W erke angeschafft.

2. Für das naturhistorische K abinet wurde Burm oister’s zoologischer  
Atlas angeschafft, und von der k. k. zoolog, bot. G esellschaft in W ien  
zwei F ascikel K ryptogam en zum G eschenkc gem acht.

3. D as physikalische K abinet wurde mit einem  Photom eter von  
R ichtie , einem Apparat für das B rech u n gsgesetz , 2 Stück O rgelpfeifen, 
einem Apparat zur Versinnliehung der Schallw ellen nach W h eatston e , end­
lich m it einem  W inkel- und Parallelsp iegel bereichert..

4. D ie  Zeichnungsschule erhielt vom h. k. k. Staatsm inisterium  76  
Stück von den Z öglingen der Architekturschule bei der k. k . Akadem ie  
der bildenden K ünste in W ien nach Aufnahm en während ihrer Studien- 
reise ausgeführten Autographien als G eschenk. Ferner wurde angeschafft 
T öbelm ann’s „Journal fiir A rchitekten“ Jahrgang 1 8 6 0 , und D eg en ’s „Z ie­
gel-R ohbau.“

5. D ie  geographische Sammlung erhielt als Z uw achs: Peterroann’» 
M ittheilungen pro 1 8 6 5 , eine Eisenbahnkarte von M azanek und K iepert's 
Atlas der alten W elt.

6 . Für das chem ische Laboratorium wurde ein kupfernes W asserbad, 
ein Trockenapparat, ein Stahlm örser nach P lattn er, eine Achatreibschale, 
eine Luhm e’sche L a m p e, ein K orkquetscher, eine T iegelzange , Q uetsch­
hähne nach Mohr, eine feine chem ische W age sammt vergoldeten G ew ich­
ten und mehrere R eagcntien angeschafft. Ferner wurde ein ehem. Herd  
und ein D estillirapparat um die Ansehaftungskosten pr. 2 4 3  fl. 64  •/„ kr. her­
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gestellt. —  Endlich wurde die E inrichtung der K anzlei, des ehem. Labora­
toriums, zweier Z eichnungssiiäle, der Lehrzim m er der O berrealschule und 
des Conferenz - Zimmers um die Anschaffungskosten von beiläufig  
1 4 0 0  fl. besorgt, deren K osten , so wie die A uslagen für den ehem. Herd 
und den D estillirapparat, zu einem  D rittheile vom löbl. Stadtm agistrate  
und zu zwei D rittheilen vom h. Landesausschusse getragen wurde.

Ferner muss noch bem erkt w erd en , dass vom löbl. Stadtm agistrat 
und vom h. L andesausschusse für die in F o lg e  Eröffnung der 4. K lasse  
im Schuljahre 1 8 6 4  gehabten A uslagen für L ehrm ittel etc. die Summe 
von 5 9 5  fl. 90  kr. bew illiget wurde.

A llen  Spendern wird hiem it der verbindlichste D ank ausgesprochen.

IX. Wichtige Verordnungen der hohen Unterrichts-
Behörden.

1. M it h. E rlasse  dos k. k. Staatsm inisterium s v. 3 0 . A ugust 18(54, 
Z. 6 6 8 2 ,C . ü . ,  und m it h. Landesregierungserlass vom 10 . Septem b. 1 8 6 4 ,  
Z. 9 6 3 7 , wird angeordnet, dass die A nträge bezüglich der Zulassung von  
Lehrbüchern zum Sclnilgebrauche w enigstens drei Monate vor Schluss des 
Schuljahres zur V orlage gebracht worden.

2. l)cr  h. Erlass der k. k. Landesregierung vom 9. Septem ber 1 8 6 4 ,  
Z. 9 4 7 5 , betrifft die Bestim m ungen bezüglich der Aufnahm e von E leven  
zum M arine-Kriegskom m issariate und zur M arine-Verwaltungs-Branche.

3 . Mit h. Erlasse der k. k. Landesregierung vom  2 7 . Septem ber
1 8 6 4 , Z. 1 0 3 6 0 , wird über die eifrige und unverdrossene Thütigkcit, 
welche der Lehrkörper im Schuljahre 1 8 6 4  an den T a g  g e leg t hat, die 
hochortige Anerkennung ausgesprochen.

4  Mit h. Erlasse der k. k. Landesregierung vom 7. Novem ber 1 8 6 4 ,  
Z. 1 1 8 2 5 , wird die h. Studienhofkom m issions - Verordnung vom 3. März 
1 8 2 3 , Z. 1 5 9 6 , betreffend die V eranstaltung von Feierlichkeiten  für D i­
rektoren und Lehrer von Seite der Schü ler , und der h. Unterrichtsm ini- 
sterial-Erlass vom 2 4 . Juli 1 8 4 9 ,  Z. 5 2 6 0 ,  in B otreff der Theilnahm e  
der Schüler an V ereinen , welche von N ichtschülern gegründet werden, 
in Erinnerung gebracht.

5. M it h. E rlasse der k. k. Landesregierung vom 18 . Jäpner 1 8 6 5 ,  
Z. 6 9 2 , wird in F o lg e  h. Staatsm inistorial-Erlasses vom 9. Jänner 1 8 6 5 ,  
Z. 8 0 5 5 /C . U ., die dritte Auflage der in sloveniseher Sprache von Anton  
Janežič  verfassten Grammatik der slovenisehcn Sprache zum Unterrichts­
gebrauche allgem ein zugelassen.

6 . Mit h. Erlasse der k. k. Landesregierung vom 10. Februar 18 6 5 ,  
Z. 1 5 6 2 , wird a u f die Lehrmittclsamrrllung des österr. Museums für K unst 
und Industrie aufmerksam gem acht.

7. Zu F o lg e  h. Staatsm inisterial-Erlasses vom 23 . April 1 8 6 5 ,  Z. 
3 8 4 6 /C . U ., kann man sich behufs B estellun g  von Supplenten an das h. 
k, k. Staatsministorium, Dcpart. IV . Abth. K ultus und Unterricht wenden.
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8 . Mit h. L andesregierungs-Erlasse vom 10 . Juni 1 8 6 5 ,  Z. 6 4 1 0 ,  
wird auf das W e rk : „G ebirgsgruppe der H ohen - Tauern“ aufmerksam  
gem acht.

9. Mit h. Erlasse der k. k. Landesregierung vom 1 9 . Juni 1 8 6 5 ,  
Z. 7 0 5 7 , wird aus A nlass der bevorstehenden B auherstellungen im hiesigen  
L ycealgebäude der Schluss des laufenden Schuljahres a u f den 15. Juli 
d. J . angeordnet.

X. Chronik der Realschule.
D ie  Eröffnung des eben abgelaufenen Schuljahres 1 8 6 5  konnte 

erst am 17 . Oktober 1 8 6 4  stattfinden , w eil die vorgenom m enen H erstel­
lungsarbeiten im hiesigen Schulgebäude nicht in so w eit bew erkstelliget 
werden k o n n ten , dass der regelm ässige Schulunterricht vor diesem  Z eit­
punkte ohne Störung hätte erfolgen können. D a in den kommenden gros- 
sen Ferien bedeutende Bauherstelluugen im hiesigen . Schulgebäude vorge­
nommen werden so llen , so wurde der Schluss des Schuljahres 1 8 6 5  auf 
den 15 . Juli m it h. Erlasse der k. k. Landesregierung vom 19. Juni
1 8 6 5 , Z. 7 0 5 7 , angeordnet.

D as eben abgelaufene Schuljahr wurde m it einem von Sr. H och­
würden dem Canonicus und D om dcchant Herrn Joh. Chris. Dr. Pogačar  
eelebrirten feierlichen G ottesdienste in der Dom kirche, welchem  der L eh r­
körper und die sämmtlichen Realschüler beiwohnten, eröffnet.

In F olge  der suecessiven Erweiterung der h iesigen R ealschule wurde 
mit B eginn des Schuljahres die 5 . R ealklasse eröffnet. D ie  L okalitäten  
für die 4 . und 5. K lasse, so wie für einen Zeichnungssaal, für das chem i­
sche L aboratorium , das Confcrenz-Zimmer, das physikalische K abinet und 
die D irektionskanzlei wurden im Mahr’schen H ause, w elches an das Schul 
gebäude anstosst, interim istisch m iethweise untergebracht. Um  eine leich­
tere Communication zwischen den L okalitäten der Oberrealschule und der 
im Schulgebäude sich befindlichen Unterrealschule zu erm öglichen , wurde 
zwischen dem Mahr’schen H ause und dem Schulgebäude ein gedeckter  
V erbindungsgang hergestellt. D ie  K osten für M iethe, Einrichtung und 
B eheizung der O berrealschul-Lokalitäten werden vom löbl. Stadtm agistrate  
und vom h. Landesaussehusse in der Art bestritten, dass der erstere ein 
D rittheil und der letztere zwei D rittheile  der A uslagen trägt.

Um die L okalitäten für die im künftigen Schuljahre zu eröffnenden
6 . Realklasse zu gew innen , und um eine zw eckinässigere Unterbringung  
der Zeiehnungssääle und der 4 . K lasse der O berrealschule zu bew erkstelli­
gen, hat Herr Mahr nach Uebereinkom m en m it dom löbl. M agistrate und 
dem h. L andesaussehusse auf dem rückwärtigen T heile  seines H auses zwei 
Stockwerke a u fg e se tz t , und wird sie  im Oktober 1. J . zur Benützung  
für die O berrealschule m iethw eise zur V erfügung stellen.

Am 18 . A ugust und 4. Oktober, a ls den T agen des A llerhöchsten  
Geburts- und N am ensfestes, wohnte der Lehrkörper dem um 10 Uhr in 
der Dom kirche abgehaltenen feierlichen G ottesdienste b e i, um G ott für



42

Seine k. k. A postolische M ajestät Franz J o se f I. H eil und Segen zu 
erflehen.

Ebenso betheiligte sieh der Lehrkörper an der gottesdienstlichen  
Feier, welche am 2 6 . Februar durch A bhaltung eines von Sr. fürstbischöf­
lichen Gnaden dein HochwUrdigsten Herrn T heol. Dr. Bartholom äus W idm er  
celebrirten H ocham tes am Jahrestage der A llerhöchst verliehenen V erfassung  
begangen wurde.

D er hoclnv. Herr Propst und k. k. Schulrath T heol. Dr. Anton Jarz 
beehrte die L ehranstalt iiu L aufe des Schuljahres zu w iederholten Malen 
m it seinem  B esu ch e, und am 17 . Jän n er , als am T age seines Nam ens- 
festes, brachte ihm der Lehrkörper seine ehrfurchtsvollsten G lückwünsche dar.

D er fiirstbisehöHiehe Commissär der hochw. Herr Joh. Chris. T heol. 
Dr. Pogačar wohnte zu wiederholten M alen dem Unterrichte an dieser 
Realschule bei.

Im Stande des Lehrkörpers traten im L aufe des Schuljahres folgende  
Veränderungen ein:

Zur E rgänzung des h iesigen Lehrkörpers wurden m it h. E rlass dos 
k. k. Staatsm inisterium s vom 5. Oktober 1 8 6 4 ,  Z. 8 8 1 1 /C . U . zu wirk­
lichen Lehrern an dieser Lehranstalt die H erren: Johann D rizh a l, Philipp  
Fröhlich, Eberhard Fugger, und zum provisorischen Lehrer G eorg K ozina  
ernannt. M it dem selben h. Erlasse wurde der wirklieho Lehrer Herr J o se f  
W inter von der k. k. Oberrealschulo in K lagenfurt in gleicher E igenschaft 
an die h iesige L ehranstalt übersetzt.

D a Herr Eberhard F ugger in F o lg e  A nstellung an der 1. U nterreal­
schule in Stockcrau auf seinen Lehrerposton an der hiesigen Realschule  
mit Beginn des Schuljahres v erz ich te te , wurde Herr M athias Hainz au 
dessen Stelle  als Supplent bestellt und dann zu F o lg e  h. Erlasses des 
k. k. Staatsm inisterium s vom 19. März 1 8 6 4 , Z. 1 2 7 2 8  C. U . zum wirk­
lichen Lehrer ernannt.

Für den Herrn J o se f W in ter, weloher das ganze Schuljahr 18 6 S  
hindurch beurlaubt wurde und als D irigent der m echanischen Lehrwerk­
stätte in K lagenfurt verblieb, wurde Herr J o se f Opi mit h. Staatsm inisterial- 
Erlass vom 4 . Novem ber 1 8 6 4  Z. 1 0 8 9 7  C. U . als Supplent dieser L ehr­
anstalt zugewiesen.

M it h. Erlasse der k. k. L andesregierung vom 19. Septem ber  
1 8 6 4 ,  Z. 9 6 4 0 , wurde Herr Karl Schm iedl «um Nebenlehrer der franzö­
sischeil Sprache, und mit h. Landesregierungs-E rlass vom 19 . Septem ber  
1 8 6 4 , Z. 9 6 3 9 , wurde der absolvirte Teohniker Herr Franz T om šič zum 
Assistenten an dieser L ehranstalt ernannt.

W ährend der K rankheit des Herrn P hilipp Fröhlich und Horm  
Joach. Oblak wurden die zu supplierenden Lehrstunden von den M itglie­
dern des Lehrkörpers bereitw illig übernommen.

Am 15 . März 1 8 6 6  starb nach längerer K rankheit der wirkliche  
Lehrer Joachim  Oblak. Er war im Jahre 1817  in Laibach geb oren , trat 
im Jahre 1 8 4 2  als Z eichnungsgehilfe an der ehm aligen 4. K lasse der 
Norm alhauptschule in don S taatsd ien st, und verblieb an der im Jahre
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1 8 5 2  neu errichteten selbstständigen Unterrealschule in gleicher E igenschaft. 
Im Jahre 1 8 5 3  wurde er zum Supplenten des Freihandzeichnens an der­
selben Lehranstalt und mit h. Erlasse des k. k. Unterrichtsm inisterium s 
vom 9. A ugust 1 8 5 5 , Z. 1 1 5 9 1 , zum wirklichen Lehrer desselben Faches 
ernannt, in welcher Stellung er trotz seiner in der letz tem  Zeit sehr g e ­
schwächten G esundheit stets unverdrossen, m it regem  Eifer und aufrich­
tiger L iebe zur Jugend durch 12  Jahre thätig war. B ei seinem  L eich en ­
begängnisse, w elches am 1 7 . März d. J. stattfand, erwiesen ihm die Lehr­
körper und die säm m tlichen Schüler des k. k. Gym nasiums, der Realschule, 
der N orm alhauptschule, der städt. K nabenhauptschule zu St. Jakob und 
das Institut W aldherr die letzte Ehre. Am 2 4 . März 1. J . wurde in der 
St. F lorians-K irche eine feierliche Seelenm esse für den Verstorbenen in 
G egenwart des Lehrkörpers und der säm m tlichen Realschuljugend abge­
halten. M öge dem D ahingcschiedenen ein liebevolles Andenken in den 
H erzen aller seiner Schüler, Freunde und Bekannten bewahrt b le ib en !

B ei der am 19 . Jänner d. J . stattgefundenen B estattung des ver­
storbenen, um den Schulunterricht vielfach verd ien ten , pensionirten Prä­
fekten Elias Rebitsch wohnte der Lehrkörper und die Schüler dieser Lehr­
anstalt bei.

Im eben abgelaufenen Schuljahre starben zw ei hoffnungsvolle und 
sehr gesittete  Schüler Johann L eskovic aus der 4. K lasse und Johann  
K alin aus der 2. K lasse. Am  2 4 . März wurde in der St. F lorians-K irche 
vom Herrn K atecheten eine Seelenm esse für die beiden verstorbenen Schü­
ler g e lesen , welcher der Lehrkörper und die sämmtlichen Realschüler  
beiwohnten.

XI. Die sonntägliche Gewerbeschule.
Mit der Realschule in V erbindung steht die Sonntagsschule für 

Handwerker, an welcher der Unterricht an Sonn- und Feiertagen durch 
die Lehrer der R ealschule ertheilt wird.

D ie  im abgelaufenen Schuljahre behandelten U nterrichtsgegenstäude  
waren :
1. D as Freihandzeichnen von 8  — 10  Uhr Vorm ittags
2. „ geom etrische Zeichnen von 8  —  10  Uhr Vorm ittags
3. D ie deutsche A ufsatzlehre und das Rechnen von 11 —  12  Uhr Vorm ittags
4. D ie G eographie von 10  —  11 Uhr Vorm ittags
5 . „ P hysik „ 10  — 11 „ „
6 . „ Chemie ,, 11 —  12 „ „

A n der E rtheilung des U nterrichtes betheiligten s ic h :

Herr Lehrer K ozina in der Geographie.
„ „  P eternel in der Chemie.
„ „ Pirker „  „ Aufsatzlehre und im Rechnen,
,, A ssistent T om šič im Freihandzeichnen.

D er Berichterstatter in der Physik .
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D ie Zahl der für den B esuch der Sonntagsschule im abgelaufenen  
Schuljahre eingeschriebenen Schüler betrug beim U n terrich te:
Im Freihandzeichnen . . . . . . .  1 2 3  Schüler
Im geom . Zeichnen . . . . . . .  5 4  „
In der deutschen A ufsatzlehre u. im Rechnen . . 22  ,,
In der G eographie . . . . . . . 18  „
In der Chemie . . . . . . . .  4 3  „
In der P hysik  . . . . . . . .  46  „
darunter befanden sich 21 G esellen .

Um  die Ilonorirung der sich beim  gew erblichen Unterrichte bethei­
ligenden Realschullehrer zu regeln, hat die löbl. H andels- und Gewerbe- 
kaminer in der Sitzung vom 2 2 . Septem ber 1 8 6 3  beschlossen, dass jährlich  
2 0 0  fl. unter die betreffenden Lehrer nach M assgabe ihrer B etliätigung  
vertheilt werden. Ebenso hat der löbl. Gem einderath in der Sitzung vom  
27 . Oktober 1 8 6 3  den B eschluss gefasst, zu dem selben Zwecke jährlich  
2 0 0  fl. zu bestim m en. E s en tfä llt sohin auf jed e  sonntägliche Lehrstunde  
ein Honorar von jährlich. 5 0  fl. Ferner hat die löbl. H andels- u. G ewer­
bekammer in derselben Sitzung jährlich 5 0  fl. für den A nkauf an den 
nöthigen Schreib- und Zeichnungsrequisiten bewilliget, welche im laufenden  
Jahre unter Intervenirung der Herren Kammerräthe Schwentner und Strzelba 
dem Zwecke entsprechend verwendet wurden.

XII. Schluss des Schuljahres.
D ie mündlichen Versetzprüfungen wurden am 1. 3 . 4 . und 5 . Juli 

vorgenommen.
Am 15. Juli wird um halb 8  Uhr in der Dom kirche das heil. 

Dankam t gem einschaftlich mit dem hiesigen k. k. Gymnasium abgehalten  
w erd en; hierauf erfolgt in dem Saale des löbl. M agistrates die feierliche 
Präm ienvertheilung, und sodann findet in den Lohrzimmern die A usfolgung  
der Zeugnisse statt.

XIII. Rangordnung der Schüler am Schlüsse des zweiten 
Semesters 1865.

Fetter Druck bezoichuet Schiilor mit allgemeiner Vorzugsklasse, ein * dabei die
Preisträger.

I. Klasse.
’ S fa r e  Franz aus Mannsburg. Meguschar Ottmar aus Wippach.
* M ušič  Franz atis Senosetscli. Lentschek Franz aus Reichenburg in
* K IcIm‘1 Adolf aus Laibach. Steiermark.
S i-Il'illc r Benjamin aus Kropp. Peternel Anton aus Laibach.
*.u/,< lj Johann aus Trata bei Holland. Maier Josef aus Radmannsdorf.
Novak Rudolf aus Graz. Halm Otto aus Cilli
Berčič Anton aus Trata. Petermunn Jakob aus Leugenfeld.
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Lentscliek Alois aus Reichenberg in Stei­
ermark.

Kosmač Julius aus Idria.
Zmerzlikar Anton aus Loitsch,
Cantoni Viktor aus Laibach 
v. Csam'idy Arthur aus Vicenza. 
Orescliek Franz aus Laibach.
MartinŽič Friedrich aus Zirknitz.
Stegu Josef aus Senosetsch.
Križaj Franz aus Planina.
Schiller Viktor aus Ourkfeld. 
v. Wannick Johann aus Cupo d’ Istrla. 
Kraigher Peter aus Adelsberg.
Lederer Wilhelm aus Egg ob Podpetsch. 
Knaflič Franz aus Lengenfcld.
Gaspari Eduard aus Planina.
Ullman Johann aus Laibach.
Wölfling Johann aus Laibach. 
Raunichor Richard aus St. Martin bei 

Littai.
Grabncr Franz aus Guntramsdorf bei 

Wien.
Tauschinslci Franz aus Karlstadt.
Novak Heinrich aus Laibach.
Grebenc Johann aus Grosslascliitz. 
Dukitsch Anton aus Castua.
Kratochwill Karl aus St. Martin bei 

Littai.
Löwenstein Hermann aus Cilli.
Stöckl Anton aus Laibach.
Matozel Franz aus Laibach.
Galle Heinrich aus Freudenthal.
Schullcr Arthur aus Grosslascliitz. 
Dietrich Anton aus Adelsberg.
Keylwert Ludwig aus Politz in Böhmen. 
Nardini Ruprecht aus Laibach.
Mahorčič Franz aus Neustadtl.
Widmar Vinzenz aus Laibach.
Gostischa Karl aus Triest.
Groscliel Franz aus Laibach.
Pototschin Anton aus Lak in Steier­

mark.
Auer Andreas aus Wolfsberg in Kärnten. 
Schanmburg Alexander aus Agram. 
Sawasclmik Josef aus Waitsch.
Rak Karl aus Laibach.
Bogataj Anton aus Eisnern.

Steinsborg Arthur aus Mailand.
Lillegg Leopold aus Gloggnitz in O esterr.. 
Hladnik Johann ans Loitsch. 
Schaumburg Nikolaus aus Wien.
Tekauz Josef aus Rastatt im Grossherz. 

Baden.
Siegler v. Eberswald Franz aus Zieh in 

Ungarn.
Jaklitsch Johann aus Hasenfeld.
Suschnik Josef aus Laibach.
Grillitscli Josef aus Wolfsberg in Kämt, 
v. Röder Ernst aus Karlsbad in Böhm. 
Topor» Franz von li. Kreuz bei Neu- 

marktl.
Ahačič Ignaz aus Neumarktl.
Wetsch Julius aus Temesvar.
Triller Johann aus Windischgratz in 

Steiermark.
Grill Alois aus Assling.
Miklauz Johann aus Laibach.
Mayer Angelik aus Krainburg.
Vilhar Julius aus Senosetsch.
Bräu Maximilian aus Laibach. 
Unterluggauer Karl aus St. Bernhard in 

Kärnten.
Oblak Josef aus Flödnig.
Babnik Anton aus Laibach.
Dolcher Johann aus Laibach.
Ruckner Johann aus Mariarast in Steier­

mark.
Ragozza Josef aus Laibach.
Horn Josef aus Wien.
Pečar Leopold aus Laibach.
Kappus v. Pühelstein Albert aus Stein­

büchel.
Dekleva Josef aus Neumarktl.
Schan Johann aus Laibach.
Štrukelj Franz aus St. Veit b. Laibach. 
Tisov Johann aus Gutenfeld.
Pousche Franz aus Kressnitz.
Schurza Franz aus Oborlaibac.il, 
Zotinovieh Albin aus Laibach.
Meguschar Emil aus Wippach.
Felfernig Friedrich aus Klagenfurt. 
Ivladva Martin aus Asp.
Wiederwohl Josef aus Gottschee.
Mally Daniel aus Noumarktl.

II. Klasse,
* Z e s c l i k o  Valentin aus Laibach.
*  S l n w i  k  Gustav aus Ofeu.
* 1 ' l l ' i W f i K S  Josef aus Laibach, 

’lllirllln Aloxander aus Graz.

l . c n l M ' h e  Michael aus Lavrica bei Lai 
baeh.

Itnuzingcr Raimund aus Gottschee. 
Sajovic Johann aus Ježica.
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Schubert Adolf au» Lack ln Steierm. 
•Mikusch Adolf aus Laibach.
Marussig Josef aus Duino im Kiisten- 

lande.
Galle Adolf aus Freudenthal.
Šužek Franz aus Laibach.
Viditz August aus Idria.
Stegu Johann aus Adelsberg.
Fischer Hermann aus Wolfsberg in Kfirnt. 
Hočevar Raimund aus Möttling. 
Wehrlmn Friedrich aus Laibach. 
Petrovčič Karl aus Laibach.
Hočevar Johann aus Mariafeld.
Kokail Anton aus Mannsburg.
Ertl Viktor aus Wien.
Dereani Josef aus St. Veit bei Sittich. 
Suppanz Raimund aus Gurkfeld. 
Kraigher Peter aus Adelsberg.
Čampa Stefan aus Soderscliitz 
Benedig Josef aus Mautschitscb.
Kovač Josef aus Laibach.
Szillich Oskar aus Stein.

Lanker Franz aus Eisenkappel.
Skodler Heinrich aus Stein.
Weber Rudolf aus Gottschee. 
Winterhalter Heinrich aus Laibach. 
Klose Gustav aus Wolfsberg in Kfirnt. 
Apicli Franz aus Vigaun.
Grcgoritsch Franz aus Gurkfeld.
Kiinl Guido aus Laibach.
Sclireiter von Schwarzenfeld Julius aus 

Oborleitensdorf in Böhmen. 
Thomann Eduard aus Triost.
Fischer Karl aus Laibach.
Tscherniuz Matthäus aus Aich. 
Stergonüek Franz aus Lukovitz. 
Streliovc Johann aus Tainitz. 
Fleischmann August aus Laibach. 
Meschiek Heinrich aus Wolfsberg in 

Kärnten.
Leu/. Anton aus Lustthal.
Jane Bernhard aus Knier.
Grebenc Franz aus Grosslaschitz.

III. Klasse.
* Z e sc h k u  Guido aus Laibach.
* P o z n ik  Franz aus Kropp.
* K ozam ernik  Franz aus St. Veit bei

Laibach.
R u p n ik  Franz aus Idria.
S t l is s in e r  Josef aus Laibach.
U llr ich  Gabriel aus Veldes.
Thoman Alexander aus Steinbüehl.
Seitz Karl aus Laibach.
Pollak Raimund aus Neumarktl. 
Tönnies Gustav aus Laibach.
Isatitscli Adolf aus Tschernembl.
Hribar Ludwig aus St. Veit b. Sittich. 
Gerčar Andreas aus Billichberg.
Mulley Gustav aus Adelsberg.
Rakusch Julius aus Cilli in Steiermark. 
Petritsch Johann aus Villach in KJirnt. 
Hessler Heinrich aus Ratschach.

Ranzinger Josef aus Gottschee. 
Ratschitsch Karl aus St. Helena.
Sever Franz aus St. Kanzian b. Auers­

berg.
Buzzi August aus Malborget iu Kfirnt. 
Pirnatli Stefan aus Reifnitz.
Voltmann August aus Wien.
Giadresco Johann aus Fasana in Istrien. 
Ketto Filipp aus Oberlaibach. 
Kiesewetter Arthur Edler von Wiesen - 

brunn aus Baden in Niederöst. 
Debeutz Josef aus Laibach.
Burkhardt Konrad aus Josefsthal. 
Gioppo Eduard aus Triest.
Polegeg Albert aus Zirknitz.
Bernot Valentin aus Streine.
Smerdu Anton aus Dignano im Kiisten- 

lande.

IV. Klasse.
* Šo|»šir Josef aus Möttling.
* Schm idt Alfred aus Stollberg in

Preussen.
Dolenec Franz aus Lack.
Kurz v. Goldenstein Ludwig aus Lai­

bach.
Mühleisen Paul aus Laibach'.

Jakhel Andreas aus Leibnitz in Steier­
mark.

Ertl Karl von Triest.
Habberger Emanuel aus Prerau in Miilir. 
Tauschinski Richard aus Karlstadt. 
Kavčič Heinrich aus Prewald.
Trinker Albert aus Laibach.
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Zeilinger Theodor aus Rriinn. MigliŽ Johann aus li. Geist bei Lotsehe
Jessenko Augustin aus Klagenfurt. >n Steiermark.
Kullnig Otto aus Wippach. Bernt Felix aus Wien.
Lesjak Alois aus Laibach. Schusterschitz Thomas aus Steinbüchel.
Papa Franz aus Neuuiarktl.

Y. Klasse.
* P e r is s i i i i  Josef aus Triest.
* R r e i n l  v. W nllt i s l cr i i  Ottokar aus

Laibach.
“ DI (ick Josef aus Pettau.
I la b b e r g c r  Ferdinand aus Neutitschein 

in Mähren.
H cin b crg i-r  Friedrich aus Laibach. 
Cervellini Alois aus Triest.

Tomšič Franz aus Weixelburg. 
Wochinz August aus Graz.
Dettela Benjamin aus Sagor. 
Sajovitz Mathias aus St. Georgen. 
Gotsmuth Emil aus Laibach.
Peutz Karl aus Lustthal.
Förster Alois aus Triest.

XIY. Aufnahme der Schüler für das Schuljahr 18G5/6.
D a es noch nicht bestim m t i s t , wann die vorzunehm enden Bauher­

stellungen im Schulgebäude beendet sein w erd en; so kann der B eginn  
deß künftigen Schuljahres je tz t  n icht genau angegeben werden. E s wird 
daher der B eginn des Schuljahres 1 8 6 5 /6  durch die Zeitungen öffentlich 
bekannt gem acht werden.

Jene Schüler, welche in die Studien an dieser Realschule n e u  ein ­
zutreten wünschen, haben am seiner Zeit festgesetzten  T age in B egleitung  
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter mit Beibringung der Schulzeugnisse  
und Taufscheine bei der k. k. D irektion (im Mahr'schen H ause, ebenerdig) 
und sodann auch beim R eligions- und K lassenlehrer sich zu m elden.

Im Schuljahre 1 8 6 5 /6  wird die s e c h s t e  K l a s s e  an der h iesigen  
O berrealschule eröffnet werden.

D ie  neu eintretenden Schüler haben eine Aufnam staxe von 2 H. 10  kr. 
Oe. W . und einen Bibliotheksbeitrag von 35  kr. Oe. W . zu entrichten. 
Der Bibliotheksbeitrag ist auch von allen übrigen Schülern dieser L ehr­
anstalt mit B eginn des Schuljahres zu erlegen.

D ie  Aufnahmsprüfung findet mit B eginn dfcs künftigen Schuljahres 
statt, wobei für den E intritt in die 1. R ealklasse eine genaue Kenntnis» 
der Form enlehre der deutschen Sprache und F ertigk eit in den Hauptreeh- 
nungsoperationen m it unbenannten und benannten, ganzen und gebrochenen  
Zahlen gefordert wird.

D ie  W iederholungsprüfungen werden zwei T age vor B eginn des 
Schuljahres abgehalten werden.

Schüler, w elche schon an dieser Realschule waren und in die nächst 
höhere K lasse aufsteigen, haben sich spätestens einen T a g  vor B eginn  
des Schuljahres anzum clden.

Thomas Schrey,
wirklicher Realschul-Direktor.




